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Beus oder — die monatlich - . 4400ohne

Vecngele . Bel eventl . Henderung der Piriſckafcher

Fernimlandeiger, Mannheim . Erſcheint wöchentl . zwölfmal .
ernſprech⸗Anſchlüſſe Nr. 7941. 7942. 7943. 7944 u. 7945

Beilagen: Sport und Opie

Infolge längerer Stromſtörungen im elektriſchen verſot ·
gungsgebiet Mannheims , die auch unſeren techniſchen Betrieb

bmlegten, mußte der Texttell der vorllegenden Nummer

eingeſchränkt werden , um die rechtzeitige Fertigſtellung

1 Im Abendblatt wird das Fehlende nachgeholt

n.

die wichtigſten Tagesereigniſſe

1
Generalleutnant Mülter , der Kommandeur des Vierten ſächſiſchen

ehrkreiſes, iſt geſtern bei einem Scharſſchießen auf dem Jüterbogker Truppen⸗

ungsplatz durch ein abirrendes Infanteriegeſchoß tödlich verunglückt .

*

Die Kanzlerrede in Eſſen findet ſowohl im Inlande , wie im Aus⸗
ande ein tebhaftes Preſſeecho .

10
In Frankreich iſt im Laufe des geſtrigen Tages ein neues Kabinett

N worden , an deſſen Spitze wieder Painlevs ſteht und in dem Briand
der Außenminiſter iſt .

*

au
dm Münchner Dolchſtoßprozeß wurde geſtern nach General Gröner

0 pr . ing . h. 6. Robert Boſch⸗Stuttgart als Zeuge vernommen .

*.

Die deutſchnatlonale Vartet erläzt nochmals eine ausführliche Kund⸗

1 durch die ſie ihre Ablehnung des Friedenspakts von Locarno

rechtfertigen ſucht

der Umbau des Veichswirtſchaſtsrats

Sebealm 4. Mal 1020 wurde der porläufige Reichewirkſchaftsrat ine

ſaſſun gerufen und damit teilweiſe der Artikel 165 der Reichsver⸗

2 — erfüllt . Es konnte ſich dabei nur um einen vorläufigen

war zwirtſchaftsrat handeln . weil der Unterbau noch nicht geſchaffen

übrigens auch bis heute noch nicht geſchaffen wurde. Das

tenent
ärtſchaftsminiſterium hat trotzdem neuerdinas einen Referen⸗

endgüültturf herausgegeben , der ſich über Aufbau und Tätiakeit des

ndeltiaen Reich⸗wirkſchaftsrates ausfvricht . Streng genomnen

nt tes ſich fogar um zwei Entwürfe . Der eine nennt ſich „ Ge⸗

münawurf über den Reichswirtſchaftsrat , und entbält die Beztim⸗

Veenen über Aufgabenkreis , allgemeine Zuſammenſetzung und Kom⸗
* 5 0 des endaültigen Reichswirtſchaftsrates . Der zweite iſt ein

ſchaft entwurf zur Ausführung des Geſetzes über den Reichswirt⸗
tion und ſoll die Zuſammenſetzung des Rates . ſeine Organiſa⸗

nd eine Arbeitsweiſe regeln .

Gaundunchden neuen Entwurf iſt naturgemäß die Frage der Berech⸗

einen Se Reichswirtſchaftsrates erneut aufgerollt worden . Auf der

tung
ſeite wird erklärt , der Reichswirtſchaftsrat habe keine Bedeu⸗

nur denn er habe in den Jahren ſeines bisherigen Beſtehens
dem Re⸗ fruchtloſe Täkigkeit ausgeübt . Auf der andern Seite wird

Fälleneichswirtſchaftsrat beſcheinigt . daß er namentlich in denjenigen

lichkeit
aut gewirkt habe , in denen ſeine Tätigkeit nicht in die Oeffent⸗
drang , ſondern ſich in den Ausſchußſitzungen abſpielte . Dabei

auf da
onders betont , daß es in einem Wirtſchaftsvarlament nicht

die B
s Redenhalten in öffentlichen Sitzungen ankomme . ſondern auf

eautachtung und die Beurteiluna von Wirtſchaftsfragen auf

eine
ege ſachlicher Ausſchußberatung . Wie dem auch ſei — unter

liten
m Mangel bat der vorläufige Reichswirkſchafberat ſicher ge :

Er zblt⸗
lich unter ſeiner allzu großen Mitaliederzahl .

ſduß de⸗
326 Mitalieder . Demaegenüber ſprach der Verfaſſunasaus⸗

Jahl es vorläufigen Reichswirtſchaftsrates den Wunſch aus . die

er Mitalieder möge auf 180 beſchränkt werden . Der Entwurf

nämlich Hewirtſchaftsminiſterinms ſieht eine noch geringere Nahl ,

einigt, ſt
6. vor . Ob man ſich auf dieſe oder eine andere Zahl

Vermi
eht noch dahin . Auf jeden Fall aber wird ſich gegen eine

nügt nderung der Mitaliederzahl nichts einwenden laſſen . Es ge⸗

Zudenwenn die baurtſächlichſten Wirtſchaftsarunpen vertreten ſind .

0
7 55 der Reichswirtſchaftsrat dann am arbeitsfähiaſten ſein.

Ort —— Arbeitskreis nicht zu groß iſt . Wünſche , die ſich auf einen

Forum auf einen einzelnen Bezirk beziehen , brauchen nicht vor dem

fi s Reichswirtſchaftsrates verhandelt zu werden . ſondern
ilcker

am beſten ihre Vertretung in den bezirklichen undört⸗
en Kammern .
N

Ventnun und alerdſnag dleſe Rarrmern noch nicht oeſchaften . dle

Schaff
ungen des Arkitels 165 der Reichsverfaſſung ſtehen ihrer

ſchiedung auch noch im Wege und daraus eraibt ſich für die Verab⸗

weite ſich
des Referentenentwurfs eine Schwieriakeit , deren Traa⸗

urteflun vorläufig noch nicht überſehen läßt . Man wird bei der Be⸗

en müſ dieſer wie anderer Fragen überhaupt darauf Rückſicht neh⸗

Ertaurfi n. daß dieſe Frage noch nicht ſpruchreif iſt . Nach dem neuen

teilu
iſt eine Einteilung des Reichswirtſchaftsrates in vier Ab⸗

deber vorgeſehen . Die erſte Abteilung umfaßt 41 Arheit⸗
rerſchaften zweite 41 Arbeitnehmer . die dritte 14 Vertreter von Kör⸗

Lemeind. n. die nicht privatwirtſchaftlichen Intereſſen dienen . von

dalverſieberwaltungen, von Trägern der öffentlich⸗rechtlichen So⸗
Abteilur erung , von Konſumenten⸗Oroaniſationen uſw . , die vierte

beſenben ſchleßlich 30 Perſonen der Wiſſenſchaft , um die Wiriſchaft

Deamterg verdiente Perfönlichkeiten , Vertreter der freien Berufe . der

den 1 enſchaft uſw. Von den Mitaliedern der letzten Abteilung wer⸗

ene Reichsrat , 16 von der Reichsregierung ernannt . Die

der ſpätene Beſetzung der vierten Abteilung wird vorausſichtlich in

enjerungen Diskuſſion noch eine Rolle ſpielen . Auch die Fraae . ob

ſchüſſen nasvertreter den Vorſi in den Ausſchüſſen und Sonderaus⸗

obligatoriſch führen ſollen , iſt noch ſtark umſtritten .

wberwie Arbeit des Reichswirtſchaftsrates ſoll nach dem Entwurf

al⸗ dend in den vorgeſehenen drei Hauptausſchüſſen für So⸗

Ausſchüſtznan ze und Wirtſchaftsvofitit tüegen Diele

nicht tä
e können Sonderausſchüſſe einſetzen und zu deren Sitzungen

dale Sudge aber kimmberechtiate Mialteder und nichtſenmdereche

des Reichtwerſtändige binzuzießen . Damtt iſt auf die Gutachtertätiakeit

Ausdruck wirtſchaftsrates beſonderer Werk geleat . Es wird zum

ſen und eerachf , das eine geſetgaebende Körrerſchalt neben Reacke⸗

ſchaftsfreneichsratnicht nötia iſt wohl aber eine ſolche die die Wirt⸗

ugriſſeen im Stadium der Vorberatuna beautachtet und die ihre
eauvs einer ſolchen Tätiakeit ableitet .

0

erhäliniſſe Nachford behalten. Bofiſchecktonto

92 2880 Karietnde — 55 gachefiepele . 8 2 —
12 chäftsNebenſtellen Waldhoſſtraße 6. Schwetzinger⸗

aße 24. Meerfeldſtraße 11. — Telegramm Adreſſe .

„ Aus Seit und Leben Mannheimer Srauen⸗Seitung · Unterhaltungs⸗Beilage ⸗

gewachſen iſt und ſomit als geeignetes Mittel vollſtändig ausſcheidet .

Miltag⸗Ausgabe
Preis 10 Dlehng

1925 — Nr . 503

Neisusd
reiſe nach eeee eimſp .

Ladsel⸗ em. eigen 0,40 .⸗M. Reklam .
—4K . ⸗N . Ean 70 werden höher berechnet .

Für Anzeigen an beſtimmten TagenStellen und Ausgaben
wird keine Verantwortung übernommen . Höhere Gewalt ,
Streiks , Betriebsſtörungen uſw . berechtigen zu keinen Erſaß⸗
anſprüchen für ausgefallene oder beſchränkte Ausgaben
oder für verſpätete Aufnahme von Anzeigen . Aufträge durch

Fernſprecher ohne Gewähr . Gerichtsſtand Mannbeim .

Aus der Welt der Technik Wandern und Neiſen Geſetz und Recht

Moderniſierung der Landſtraßen
Von Bruno Sydow⸗Dresden

Eine durchgreifende Reform de⸗ deutſchen Straßenbaues iſt

nicht mehr zu umgehen . Sie wäre ſchon längſt eingeleitet , vieleicht
faſt ſchon vollendet , wenn nicht der Krieg mit ſeinen Folgen ſie in

den Hintergrund gedrängt hätte , ſehr zum Schaden der Allgemein⸗

heit . Die Automobiliſierung Deutſchlands iſt zweifellos durch den

Krieg unterbrochen worden , nunmehr aber ſetzt ſie mit aller Kraft
ein , und damit beginnt auch das Straßenelend , unter dem alle ,

Fahrer und Bevölkerung , ſchwer leiden . Daß die alten Schotter⸗

ſtraßen , die ſich bei dem früheren Verkehr glänzend bewährt haben,
heute in keiner Weiſe mehr genügen , iſt eine längſt bewieſene Tat⸗
ſache , und damit iſt die Dringlichkeit der durchgreifenden Aenderung

gegeben . Als ein beſonderes Merkzeichen dieſer Dringlichkeit mag

auch angeſehen werden , daß ſtaatliche und ſtädtiſche Behörden mit

allem Nachdruck die Reform des Straßenbaues erörtern , obwohl

beiden dadurch gewaltige Ausgaben erwachſen , die nach alter Er⸗

fahrung immer ſo lange hinausgezögert werden , als es irgendwie
geht . Wenn Laien über dieſe Frage ſprechen , ſo fallen ſie leicht in

die Gefahr , die Sache ſchief oder unter dem Geſichtswinkel anzu⸗

ſehen , denen beſondere Unternehmungen , die ebenfalls an dem

Straßenbau , aus privatwirtſchaftlichen Gründen allerdings ,

Intereſſe haben , die Angelegenheit zu ſehen wünſchen . Umſo mehr

iſt es zu begrüßen , daß ein anerkannter Fachmann des Straßenbaues ,
Miniſterialrat Dr . ing . Arthur Speck ( Dresden ) , der zuſtändige

Referent für Straßenbau im ſächſiſchen Finanzminiſterlum , ſich in

aller Ruhe und objektiv mit dem Problem auseinanderſetzt . In

einem Aufſatze ſchreibt er :

„ Schon im letzten Bae vor dem Kriege hatte man in

Deutſchland erkannt , daß das Kleinpflaſter , die geniale Erfindung

Gravenhorſts , für den Landſtraßenbau die Straßenbefeſtigung der

Zukunft ſein würde , und zwar vor allem deswegen , weil es auf die

alten abgefahrenen Fahrbahndecken ohne größere Vorbereitungen

aufgeſetzt werden kann , alſo keinen neuen Unterbau braucht , und

weil es um ſo wirtſchaftlicher wird , je größer der Verkehr iſt . Bei

den Vorkriegspreiſen ergab ſich , daß Kleinpflaſter ſich bereits dann

bezahlt macht , wenn alle vier bis fünf Jahre geſchüttet werden muß .

Heute liegen die Verhältniſſe für Kleinpflaſter rechnungsmäßig un⸗

günſtiger , weil die Koſten der Steine und der Pflaſterung ſtärker ge⸗

ſtiegen ſind als bei den Schüttungen und der Zinsfuß bei der Be⸗

rechnung des Jahreswertes zurzeit noch höher angenommen werden

muß ; techniſch aber ſcheiden dieſe Wirtſchaftlichkeits⸗Rechnungen viel⸗

fach aus , weil die Schotterbahn dem Verkehr überhaupt nicht mehr

Inſofern iſt die allgemeine wirtſchaftliche und techniſche Lage heute

tatſächlich für das Kleinpflaſter günſtiger als je. Nun zeigte ſich
aber im Laufe der Jahre , daß die Annahmen , mit denen man ge⸗

rechnet hatte — 15 bis 20 Jahre Haltedauer des Kleinpflaſters bei

ſtarkem und ſchwerem Verkehr , 20 bis 30 Jahre bei mittelſchwerem
und mittelſtarkem Verkehr — nicht in allen Fällen zutrafen und daß

insbeſondere ſtarke örtliche Zerſtörungen der Fahrbahn , Schüſſel⸗

bildungen ähnlich wie bei den Schotterbahnen , Unebenheiten , die den

Waſſerabfluß hindern , vollſtändige Zerſtörung einzelner Steine und

andere Uebelſtände auftraten .

Das führte dazu , anderen Befeſtigungsarten mehr Aufmerkſam⸗
keit zuzuwenden , die dieſe Nachteile nicht beſitzen ſollten . Man ver⸗

ſuchte durch Verwendung von Bitumen ( Teer , Aſphalt ) entweder nur

die Oberfläche der Straße oder den Schotter in ganzer Tiefe zu
binden , ſei es nun im Tränk⸗ oder Miſchverfahren , ſei es mit heißem
oder kaltem Bitumen , mit waſſerlöslich gemachtem Teer ( Kiton ) , mit

Oelen , Laugen , mit Zuſatzſtoffen ( Filler ) u. dergl . m. Alle dieſe
Verſuche haben ſchon vor dem Kriege keine reſtlos befriedigende
Löſung für den Landſtraßenbau gebracht , obwohl ſtellenweiſe recht
beachtliche Erfolge erzielt worden ſind . Jetzt werden dieſe Bau⸗

weiſen beſonders auf Grund der engliſchen Erfahrungen auch in

Deutſchland wieder in größerem Umfange aufgenommen . Die

Bitumeninduſtrie ſetzt alles daran , die verſchiedenen Walzbitumen⸗

verfahren auf die Höhe zu bringen . In dieſen Tagen wird Kalt⸗

aſphalt ( Cold Aſphalt — Colas ) auf den Markt gebracht , der nach
dem Zeugnis des oberſten engliſchen Straßenbaubeamten eine große

Zukunft haben ſoll , da er auch bei naſſem Wetter aufgebracht wer⸗
den kann .

Die wirtſchaftliche Seite der Frage ſoll hier nicht behandelt
werden , da , wie ſchon oben angedeutet , derartige Berechnungen

unſicher ſind und die Entſcheidung Schotter —Kleinpflaſter meiſt aus

der münchner dolchſtoßprozeß
Im weiterem Verlauf der Donnerstagsverhandlungen ſagte der

Zeuge General Gröner aus : Er perſönlich ſei gegen eine

Abdankung des Kaiſers geweſen und habe daher vorge ⸗
ſchlagen , daß dieſer unverzüglich an die Front gehe , aber nicht

um Paraden abzunehmen , ſondern in den Schützengräben an dem

Kampf teilzunehmen . Er i der Meinung geweſen , daß ,

wenn der Kaiſer in den vorderſten Kampfreihen gefallen ſei , es

für ihn kein ſchöneres Ende hätte geben können der , wenn er ver⸗

wundet worden wäre , ſo wäre nach ſeiner Ueberzeugung ein voll⸗

ſtändiger Umſchwung in der Stimmung des deutſchen Volkes mit

Sicherheit eingetreten . Die beiden Generaladjutanten hätten ſich je

doch mit dieſem Vorſchlag nicht einverſtanden erklärt . Auch der Ge⸗

neralfeldmarſchall habe den Plan nicht gebilligt . Auf Grund der Be⸗

ſprechungen am 2. November mit den Chefs der Generalſtäbe hätte

er die Ueberzeugung gewonnen , daß es höͤchſte Zeit war , eine mehr

rückwärtige Stellung zu beziehen und in die Antwerpen⸗Maas⸗

Stellung zurückzugehen .
Als er als Nachfolger Judendorffs das Kommando

übernommen hätte , habe die Oberſte Heeresleitung tatſächlich über⸗

haupt keinen Erſatz mehr in der Hand gehabt . In Metz und Straß⸗
burg ſeien überhaupt keine Geſchütze mehr geweſen . Aeußerſten⸗

falls wäre alſo überhaupt keine andere Rettung mehr geweſen ,

als ſich hinter den Rhein zurückzuziehen . Am 5. November habe

er dem Kriegskabinekt Vortrag über die Lage gehalten . Aus den

Mitteilungen ,die über die Meuterei in Kiel gegeben worden ſeien ,

hätte er den Eindruck gewonnen , daß der Widerſtand im Weſten
völlig zuſammengebrochen , wenn nicht überhaupt erledigt ſei . Am

barkeit des Kleinpflaſters

rung dieſer ebenſo wichtigen wie heiß umſtrittenen Frage .

macht , der Kaiſer möchte

rein techniſchen Gründen ſchon zugunſten des letzteren ausfällt. Ob
andere hochwertige Decken , die bei guter Ausführung nicht viel
billiger ſind als Kleinpflaſter , haltbarer und wirtſchaftlicher ſind ,
kann heute noch nicht entſchieden werden ; dazu wird es noch einer

Probezeit von mindeſtens fünf bis zehn Jahren im eigenen Lande

bedürfen , während das Kleinpflaſter ſich ſeit mehr als 25 Jahren
bei uns bewährt hat , wenn es nur richtig gebaut worden iſt . Hierin

liegt meines Erachtens der Kern der Frage . Ich glaube behaupten

zu dürfen , daß Mißerfolge bei Kleinpflaſter in der Hauptſache nur

auf die fehlerhafte Bauweiſe zurückzuführen ſind . “

Sodann erörtert er eingehend die techniſchen Einzelheiten eines
Kleinpflaſterbaues und ſtellt dafür beſondere Grundſätze auf , die

natürlich nur den Fachmann intereſſieren und auch von dieſem nur

verſtanden werden können . Sodann fährt er fort : „ Wenn nach den

hier entwickelten Grundſätzen verfahren wird und dadurch die Nach⸗

teile vermieden werden , die nicht in der Bauart an ſich , der Be⸗

ſchaffenheit der Steine und dem Pflaſtern im allgemeinen , ſondern

in der mangelhaften Vorbereitung der Unterbauebene , der falſchen

Form der Steine und der unſachlichen Verpflaſterung ihre Urſache

haben , dann wird das Kleinpflaſter wie bisher auch in Zu⸗

kunft wegen ſeiner allbekannten Vorzüge an der Spitze aller hoch⸗

wertigen Decken ſtehen . In gebirgigen und waldreichen

Gegenden wird es allein in Frage kommen , weil dort Beton und

Bitumen wegen Steigung , Feuchtigkeit , Glätte und Froſtwirkung

ausſcheiden . An eine Vorausſetzung iſt allerdings die Verwend⸗
ebunden , nämlich an die Wirtſchaftlich⸗

keit . Der Kampf , ob waſſer⸗ und ſandgebundener Schotter oder

eine hochwertige Decke zu verwenden iſt , iſt bei ſtarkem und ſchwe⸗

rem Kraftwagenverkehr — über 1000 t in 24 Stunden —

aus rein techniſchen Gründen ohne Rückſicht auf die Ergebniſſe von

Wirtſchaftlichkeitsberechnungen zugunſten der hochwertigen Decke be⸗

reits entſchieden . Welche hochwertige Decke aber — Beton , Bi⸗

tumen , Kleinpflaſter — den Sieg davontragen wird , darüber ent⸗

ſcheidet die Wirtſchaftlichkeit . Die große Haltedauer der Klein⸗

pflaſterdecken iſt erwieſen . Für Beton⸗ und Bitumendecken liegen
in Deutſchland noch nicht genügend Erfahrungen vor . Die aus⸗

ländiſchen , beſonders die engliſchen und amerikaniſchen Ergebniſſe ,

ſind mit Vorſicht zu bewerten und erſt lange Jahre im deutſchen
Klima und unter deutſchen Verhältniſſen hinſichtlich der Bewährung
der Bauſtoffe und Baumethoden auszuproben . Wenn England z.
B. das Kleinpflaſter nicht anwendet , ſo liegt das auch mit daran ,

daß es wenig Kleinpflaſterſteine im Lande hat . Die Gefahr , die dem

Kleinpflaſter in Zukunft droht , liegt nicht in ſeiner Brauchbarkeit ,

ſondern in der Höhe der Koſten der erſtmaligen Herſtellung . Vor

dem Kriege koſtete in Sachſen 1 qm fertigen Pflaſters 6 bis 8 ,
1 qm hochwertiger Decke 5 bis 6 , die aber höhere Unterhaltungs⸗

koſten und geringere Haltedauer aufweiſt . Jetzt ſind die Kleinpflaſter⸗

preiſe hier auf 16 bis 18 geſtiegen , ohne daß ſich dieſe Erhöhung
in vollem Maße aus der allgemeinen Preislage rechtfertigen läßt ,

während eine hochwertige Bitumendecke für 9 bis 1 . zu erhalten .
iſt . Unter dieſen Umſtänden iſt es Pflicht der Bauverwaltungen ,
ſchon aus dieſem Grunde andere hochwertige Decken auszuproben
und auf ihre wirtſchaftliche Brauchbarkeit zu unterſuchen . Sache der

Pflaſterſteinlieferanten und des Pflaſtergewerbes wird es ſein , mit
den Preiſen auf die normale Höhe herunterzugehen . Das wäre

auch im volkswirtſchaftlichen Intereſſe erwünſcht , da die Stein⸗

induſtrie in Deutſchland vielen Tauſenden von Arbeitern Verdienſt

gibt und die zum Kleinpflaſter gebrauchten Bauſtoffe im Gegenſatz
zu dem Bitumen ſämtlich im Inlande bezogen werden können . “

Miniſterialrat Dr . Speck kommt zu folgendem Schlußergebnis :
„ Wenn bei der Herſtellung von Kleinpflaſter alle Regeln der

Straßenbaukunſt , insbeſondere die von Dr . Scheuermann in den an⸗

geführten Veröffentlichungen und von mir hier angegebenen Grund⸗

ſätzen beachtet werden , wird das Kleinpelaſter nach wie vor eine be⸗
reits bewährte hochwertige Decke für ſrarken und ſchweren Verkehr
auf den Landſtraßen bleiben , die bei normalen Preiſen zurzeit

von keiner anderen Bauweiſe an Wirtſchaftlichkeit übertroffen wird .
Seine Verbreitung liegt im Intereſſe der deutſchen Volkswirtſchaft . “

Man wird die Ausführungen Specks umſo höher bewerten

müſſen , als hier ein anerkannter Straßenbaufachmann ſpricht , dem
nur allgemeine und nicht perſönliche wirtſchaftliche Intereſſen am

Herzen liegen . Sein Aufſatz , an den ſich lebhaftere Erörterungen
knüpfen dürften , iſt zweifellos ein guter Schritt vorwärts zur Klä⸗

Prinz Mag von Vabenn

gehabt . Dieſer habe ihm nahegelegt , er , Gröner , möchte den Kak⸗

ſer dazu bewegen , abzudanken . Er habe dieſes Anerbieten
jedoch ablehnen müſſen . Seine Abſicht ſei geweſen , die Monarchie
zu retten . Er hätte die Ueberzeugung auch gehabt , daß der Kai⸗
ſer an der Spitze des Reiches überhaupt nicht mehr möglich ſei ,
aber trotzdem hätte er alles getan , um den Kaiſer und die Mo⸗

narchie zu retten . Am gleichen Tage ſei von den Führern der

Sogialdemokraten und den Vertretern der Generalkommiſſion der
freien Gewerkſchaften kein Wort gefallen , das darauf hätte ſchließen

laſſen , daß ſie auf den Ausbruch der Revolution hinarbeiteten .
Es ſei im Gegenteil davon geſprochen worden , wie die Monarchie
zu erhalten geweſen wäre . Am Schluß ſeiner Beſprechungen habe
der damalige Abgeordnete Ebert Vorſchlag ge⸗

te freiwillig abdanken und einem ſeiner
Söhne die Vertretung für die Regierung anvertrauen . Er hätte
jedoch dieſen 8 ablehnen müſſen , weil er den Auftrag
hatte , den Kaiſer zu ſchützen und da ihm mitgeteflt worden ſei ,
daß alle kaiſerlichen Söhne eine etwaige Regentſchaft ablehnen
würden . Wenn er den Vorſchlag angenommen und Ebert verpflich⸗
tet hätte , ſich mit der ganzen Autorität ſeiner Partei für die Er⸗

haltung der Monarchie einzuſetzen , ſo hätte vielleicht noch die Mög⸗
lichkeit beſtanden , in dieſem Augenblick die Monarchie zu retten .
In den nächſten Tagen ſei ſein Vorſchlag von den anderen Offi⸗
zieren der Oberſten Heeresleitung aufgenommen worden ,

der Kaiſer möchte an die Front gehen und eine Kugel ſuchen

Seine ſcharfe Aeußerung , daß das Heer wohl unter den komman⸗
dierenden Generalen , nicht aber unter der Führung des Kaiſers
in ordnungsmäßiger Weiſe in die Heimat zurückkehren würde , ſet
die letzte ehrliche , wahrhaftige und aus bekümmertem Herzen kom⸗

6 November habe er dann ein Geſpräch mit dem Reichskanzler

mende Warnung an den Kaiſer geweſen , ſich aus der Situation
zu retten . —
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Norwegens Konſervenſtadt
An der Südweſtküſte Norwegens , von einer flachwelligen , na

Norden vorſpringenden und waldloſen Htinſel gegen 1 5
Atlantik heranbraufenden Weſt⸗ und Südweſtſtürme geſchützt , liegt
der ehrwürdige Biſchofsſitz Stavanger , eine der älteſten Städte
des Landes. Während dos Dampfboot ſoeben noch auf der weiten
Waſſerfläche des äußeren Bukkefjards tanzte , gleitet es nun im
Schutze der Halbinſel durch ruhiges Fahrwaſſer dahin und bietet
dem Beſchauer , der von Norden von Haugeſund her ſich naht , Ge⸗
legenheit , in Ruhe das Bild der Stadt mit den Blicken zu umfaſſen .
Gegen das Meer und ſeine wilden Gewacten geſchützt , greift die
Stadt mit ihren älteren Teilen um den alten , kleinen Hafen , den

Vaagen, herum , der gegen Norden durch die wellenbrechende Kraft

verſchiedener Inſeln und Schären geſichert wird . Im Gewirr der
Häuſer verſchwindet die prächtige Domkirche , und das Auge muß

ſuchen , um zwiſchen Dächern und Schornſteinen die beiden niedrigen ,
grünbehelmten Tümre und das lange Dach von St . Svithuns Heilig⸗

tum zu erkennen . Was dem Beſchauer am ſinnfälligſten entgegen⸗
tritt , ſind die vielen Schornſteine der gegen Oſten ſich landeinwärts

erſtreckenden neueren Stadtteile , die eindrucksvoll bekunden , daß
Stavanger zu einer wichtigen Induſtrieſtadt geworden iſt , dem

erſten Knſerveninduſtrieplatz Norwegens .
Der Heringsfang , der früher einen Hauptſitz in Stavanger hatte ,

iſt im Weſentlichen von hier fort nach dem nördlicher gelegenen
Haugeſund abgewandert , das in kurzer Zeit zu einem der erſten
norwegiſchen Fiſcherei⸗ und Seefahrtplätzegeworden iſt . Aber für
den abgewanderten Heringsfang hat ſich Stavanger einen Erſatz ge⸗
ſchaffen in ſeiner überroſchend ſchnell aufgeblühten Konſerven⸗
induſtrie . Dieſe iſt in Stavanger entſtanden und groß geworden
aus erklärlichen Gründen : Der Wunſch , für die langen Seefahrten
der Fiſcherflotten eine dauerhafte und inhaltsreiche Nahrung herzu⸗
ſtellen , führte zu den erſten Verſuchen der Fiſchkonſervierung , aus
denen die heutige achtungsgebietende Induſtrie erwachſen iſt . Im

Laufe von 30 bis 40 Jahren vollzog ſich dieſe Entwicklung , die ſich
in erſter Linie auf den reichen Fängen der Brislinge ger Sprot⸗
ten gründet , die früher in Maſſen als Düngemittel verkauft wur⸗

den , heute aber in kleiner Blechdoſen verpackt über die ganze Erde

verſandt werden und ein gutes und beliebtes Nahrungs⸗ und Genuß⸗
mittel bilden . Von den rund 175 Konſervenfabriken Norwegens be⸗

finden ſich etwa 100 allein in Stavanger und Umgegend , denen im

Jahre 1924 für 97 Millionen Kronen Brislinge und Kleinheringe
ur Verarbeitung zugeführt wurden . Die Exportwerte , die in dieſen
abriken gewonnen wurden , beliefen ſich in den letzten zehn Jahren

für ganz Norwegen auf 475 Millionen Kronen , von denen allein

326 Millionen gauf Stavanger entfielen . Das Jahr 1924 als ein

Rekordjahr brachte dem ganzen Lande 83 Millionen Kronen aus

der Konſerveninduſtrie ein , dem Bezirk Stavanger allein 54

Millionen .
Dieſe auf engem Naume konzentrierte Hermetikinduſtrie bildet

eine der Hauptnahrungsquellen der Stadt , indem ſie in den Haupt⸗

geſchäſtszeiten 5 bis 6000 Menſchen beſchäftigt . Außerdem hat ſie

aber noch eine Reihe von Hilfsinduſtrien im Gefolge , zu denen die H

Blechfabrikation zur Herſtellung der Doſen , das lithographiſche Ge⸗

werbe zum Blech⸗ und Etikettendruck , die Maſchinenherſtellung , die

Holzſchneidewerke zum Kiſtenbau u. g. gehören , ſodaß man ſagen
kann , daß die 46 000 Einwohner der Stadt faſt alle mittel⸗ oder un⸗

mittelbar von der Brislingkonſervierung leben . Um dieſer Induſtrie

ihren Saiſoncharakter zu nehmen und die Monate größerer Arbeits⸗

lofigkeit ouszufüllen , iſt man beſtrebt , durch Aufnahme anderer Roh⸗
makerialien in den Zwiſchenzeiten Arbeitsgelegenheit zu ſchaffen .

So ſind im Laufe der letzten Jahre die Makrelen und 5

jahrsheringe hinzugekommen , während ſich andere Firmen

der Konſervierung der Erzeugniſſe von Stavangers reichem Hinter⸗

land zugewandt haben , in erſter Linie Milch , Gemüſe , Fleiſch u. a.

Wegen der hohen wirtſchaftlichen Bedeutung , die dieſer In⸗

duſtrie für Stadt und Land zukommt , iſt man bemüht , ihrer weiteren

günſtigen Entwicklung die Wege zu bahnen einmal durch die Er⸗

richtung eines beſonderen Forſchungsinſtitutes aus Mitteln , die der

Staat und die Induſtrie gemeinſchaftlich zur Verfügung ſtellen ,

ſowie durch eine groß angelegte Reklame , de die norwegiſchen Er⸗
zeugniſſe durch Schriften , Plakate und Lichtbilder in aller Welt be⸗

kannt machen ſoll . Die Mittel zu ihrer Durchführung werden in

einfacher Weiſe durch eine Abgabe von 10 Oere für jede Hermetik⸗
kiſte an den Reklamefond aufgebracht . Dieſe Abgabe , die ſeit dem

1 Juli 1924 beſteht , hot bereits im erſten Halbjahr etwa 100 000

Kronen eingebracht !
Wie bereits angedeutet , genießt Stavanger die Porteile des

reichen Hinterlandes Jaederen . Dieſe eigenartige , klimatiſch außer⸗

ordentlich begünſtigte Landſchaft , die ſich von Stavonger im Norden
bis etwa in die Gegend von Egerſund im Süden als ein gebogener

Küſtenſtreifen von mehreren Kilometern Breite am Meere hin⸗

zieht und deren Hauptſchlagoder und Sammellinie die Flekkefjord⸗

bahn bildet , macht gegenwärtig eine umwälzende Wandlung durch ,

indem ihre weiten Moor⸗ und Heideflächen , die an unſere Nordweſt⸗
deutſchen Landſchaften erinnern , in harter , aber gewinnbringender
Arbeit in Kulturfläche umgewandelt werden . Schon heute bildet

Jaederen auf dieſe Weiſe einen der reichſten landwirtſchaftlichen Be⸗
zirke , die „beſte Speiſekammer Norwegens “ . Die daraus für
Stavanger entſpringenden Vorteile liegen auf der Hand . Aber nicht

nur für die Stadt und die umliegenden Diſtrikte bildet Jaederen ſo⸗

mit eine wichtige Nahrungs⸗ und Erwerbsquelle , ſondern bis weit

hinter das Nordkap nach Kirkenes an der finniſchen Grenze reiſen

ſeine Erzengniſſe , die über Stavanger ausgeführt werden und unter
denen die Meiereierzeugniſſe an erſter Stelle ſtehen . Durch dieſe

Landwirtſchaftsprodukte wird die Fleklefjordbahn , die in Sbavan⸗
ger ihren Ausgangspunkt hat , zu einer der rentabelſten in ganz

Norwegen .
Einen weiteren Aufſchwung wird die Stadt nehmen , wenn die

Südlandsbahn , die längs der Küſte Oslo mit Stavanger verbinden
ſoll , einmal fertig ſein wird und endlich die gefahrvolle und nament⸗
lich im Wintker mühſelige Reiſe zu Schiff um Kap Lindesnes nicht

mehr nötig ſein wird . Dieſer Gedanke einer Südlandsbahn ging be⸗

reits 1871 von hier aus und hat naturgemäß bis heute in dieſer

Stadt ſeine vornehmſten Vertreter . Denn obgeſehen von den allge⸗
meinen Vorzeilen einer ſchnelleren Verbindung Stavangers mit der
Landeshauptſtadt werden auch den 100 dortigen Konſervenfabriken

durch einen vollendeten Bahnbeu neue Rohſtoffe in Menge zuge⸗

führt , indem die öſtlich von Kap Lindesnes gelegenen namhaften
Fiſchgründe ihre reichen Erträge ſchneller und friſcher am Verarbei⸗
kungsort abſetzen können . Auch bezüglich de⸗ Schiffsverkehrs nach
dem Ausland wird ſich die Stellung der Stadt durch eine vollendete

Südbahn heben . Wenn ſie auch heute bereits zur See gegen Weſten

und Süden hin ſich guter Verbindungen erfreut , indem direkte

Linjen nach Neweaſtle , Rotterdam , Hamburg uſw laufen , ſo wird

die neue Bahn für dieſe Linien ſpäter ein ähnlich wichtiger Zubringer
werden können , wie es die Bergensbahn für Bergen geworden iſt

Dr . Martin Rudolph

Kleine politiſche Mitteilungen

Ueberfall auf die Sowjetgeſandiſchaft in Riga

—Moskau , 28 . Okt . Die hieſigen Blätter melden , daß 15 let⸗

tiſche Studenten auf die Sowjetgeſandtſchaft in Riga einen Ueber⸗
fall unternahmen . 6 Studenten ſind auf die Forderung der Ge⸗

ſandtſchaft hin verhaftet worden .

Berurkeilung kommuniſtiſcher Studenten in Dorpat

Dorpat , 28 . Okt . Das hieſige Kriegsgericht verhandelte gegen

fünf Mitglieder einer kommuniſtiſchen ſozſal⸗philoſophiſchen Vereini⸗

ng und verurteilte zwei von ihnen zu acht und drei zu ſechs Jahren

uchthaus .

* A in den päpſilichen Verkrekungen ?

„ Berliner Tageblatt “ aus Rom meldet , verlaute in den Kreiſen des

Vatikans , daß Monſignore Pacelli demnächſt durch den Subſtituten

Pizzardo erſetzt werden ſoll . Pacelli erhalte den Purpur , wie auch

Monſignore Ceretti , der Nuntius in Paris , deſſen Ernennung zum
Kardinal im Dezember ſicher ſei . Nach Paris gehe dann vermutlich

Monſignore Caſparri , der Neffe des Staatsſekretärs und gegenwär⸗

tigen Nuntius in Rio de Janeiro . 1

Wie das mi

Städtiſche Nachrichten
verwaltungsratsſitzung des Verkehrs⸗vereins

Das im vergangenen Frühjahr zum erſten Male vom Verkehrs⸗
Verein herausgegebene Kursbuch „ Mannheim im Fern⸗
verkehr “ hat großen Anklang gefunden . Trotz der hohen Koſten
wurde auch für den Winterfahrplan eine Neuausgabe herge⸗

ſtellt ; ſie gelangt dieſer Tage zur Ausgabe . — Ebenfalls in nächſter
Zeit gibt der Verkehrs⸗Verein zwei weitere Druckſachen heraus :
einen kleinen Taſchenſtadtplan , der eine raſche Orientie⸗

rung , hauptſächlich im Gebiet der Innenſtadt , ermöglichen ſoll und

dem ein Verzeichnis der Hauptſehenswürdigkeiten beigefügt iſt , ſo⸗
wie eine Programmſchrift „ Mannheim im Winter
1925/2 “, die eine Zuſammenſtellung der wertvolleren künſtleriſch⸗

kulturellen und unterhaltenden Darbietungen enthält . Letztere wird
in einer Auflage von 10 —15 000 Exemplaren in Baden , Heſſen , der

Rheinpfalz und dem Saargebiet an ausgeſuchte Einzeladreſſen zum
Verſand kommen . — Die Verhandlungen mit der Rundfunk⸗
dienſt . . , Frankfurt , ſind nun ſoweit gediehen , daß in den
nächſten Tagen mit der Einrichtung der Beſprechungs⸗
ſtelle im neuen Telegraphenamt begonnen wird . Zur Verbeſſe⸗

rung der Empfangsverhältniſſe werden die hieſigen Störungen durch
einen Sachverſtändigen der Reichstechniſchen Verſuchsanſtalt unter⸗

ſucht, der auch Abänderungsvorſchläge erſtatten wird . Der Verkehrs⸗
Verein wird alsdann im Benehmen mit der Handelskammer bei der

zur Beſeitigung der Störungsfaktoren vorſtellig
werden .

40 Jahre M. hirſchland & Co .

IJn
dem ſtolzen Geſchäftshaus Ecke Planken und O 8/4 , das

eine Zierde unſerer City bildet , feiert man heute ein Jubi - äum .
Vor 40 Jahren wurde in P 2, 1 ( Planken ) die Firma M. Hirſch⸗
land u. Co . , Mannheim mit einigen Angeſtellten gegründet .

Mannheim war 1885 noch eine beſchauliche Mittelſtadt . Die Er⸗

öffnung der Lokalitäten , über die wir heute lächeln würden , weil
wir derartige beſcheidene Ausmaße in dieſer Branche nicht mehr

gewöhnt ſind , geſtaltete ſich zu einem lokalen Ereignis . Die Ge⸗

ſchäftsleitung hatte Glück . Der Kundenkreis wuchs ſtändig , weil
man individuell und preiswert bedient wurde . Im Jahre 1900

mußten infolgedeſſen ſchon die größeren Lokalitten im nächſten
Plankenquadrat , in P 3, 1, bezogen werden . Bei der fortſchreitenden
Entwicklung der Firma erwieſen ſich aber auch dieſe Räume bald
als zu klein . Man faßte den Entſchluß , ein vollſtändig neues Ge⸗

ſchäftshaus zu bauen und wählte hierfür das Cafs Letſch , eine alt⸗

mannheimer Gaſtſtätte , die damit das Schickſal ſo manchen ehr⸗
würdigen Bauwerkes teilte .

Als man in den Julitagen des Kriegsjahres 1914 mit den

Bauarbeiten begann , ſche
es ſich heraus , daß die Untergrundver⸗

hältniſſe die denkbar ſchlechteſten waren , da die niedergelegten
äuſer — das Café Letſch und ein Nachbarhaus — auf einem auf⸗

gefüllten Feſtungsgraben geſtanden hatten . Es mußten deshalb viele

tauſend Meter Eiſenbetonpfähle verſenkt werden , auf denen der fünf⸗

ſtöckige Bau , der einſchließlich des Daches vollſtändig in Eiſenbeton

ausgeführt wurde , feſt und ſicher ruht . Mit Beginn der ſchweren

Kriegsjahre begann das Anwachſen der Schwierigkeiten in der Be⸗

ſchaffung der Materialien und der Arbeitskräfte , ſo daß die Fertig⸗

ſtellung des Baues in empfindlicher Weiſe behindert wurde . Aber auch

dieſe Mühen wurden ſchließlich überwunden und ſo konnte Ende 1918

die Eröffnung des impoſanten Geſchäftshauſes erfolgen . Zwölf hohe ,

geräumige Schaufenſter dienen zur Anpreiſung der mit erleſenem Ge⸗

ſchmack arrangierten hunderterlei Artikel , die der Kundſchaft von der

einfachſten bis zur feinſten Ausführung vorgeführt werden . Das

Eckfenſter wird von der Bevölkerung ſtets als Schauſtück erſten Ran⸗

ges bewundert . Das Perſonal zählt heute 262 Köpfe .
Qualitätswaren bei billigſten Preiſen und ſtrengſte Reellität

machten die Firma M. Hirſchland & Co. , Mannheim weit über die

Mauern unſerer Stadt hinaus zu einem gediegenen , gern aufgeſuchten

Kaufhaus . Wir wünſchen dem großzügigen Unternehmen eine ge⸗

deihliche Weiterentwicklung . Sch .

*

» Eine Stromſtörung trat heute vormittag um halb 9 Uhr ein ,

wodurch das geſamte Mannheimer Verſorgungsgebiet lahmgelegt

wurde . Die Herſtellung unſeres Mittagblattes wurde infolgedeſſen
in empfindlicher Weiſe in Mitleidenſchaft gezogen . Der Tertteil

mußte , um überhaupt erſcheinen zu können , ſtark elngeſchränkt und

ein großer Teil des vorliegenden Stoffes auf das lt fauen ver⸗
ſchoben werden . Als wir uns um 9 Ühr lum dieſe Zeit ſtanden noch
alle Räder ſtill ) nach der Urſache der Störung beim Elektrizitätswerk

erkundigten , wurde uns mitgeteilt , daß das Großkraftwerk die Strom⸗

lieferung eingeſtellt habe . Die Zuführungsleitungen ſeien in Ordnung .
8 Minuten nach 9 Uhr ſetzte die Stromzufuhr wieder ein .

Das Großkraftwerk Rheinan teilte uns auf Anfrage mit , daß ein

ſchwerer Kurzſchluß im Betrieb die Urſache der halbſtündigen Störung
war . Um . 36 ſetzte die Störung von neuem ein und dauerte bis 10 . 46

10 351 Wochenbeſucher im Herſchelbad . Nach den Feſtſtellungen
des Maſchinenamts wurden in der Woche vom 18. bis 24. Oktober

10˙351 ( gegen 6288 i. . ) Badekarten ausgegeben . Hiervon ent⸗

fallen auf : große Schwimmhalle 4460 ( Männer 2794 , Familienbad

1078 , Wellenbad 458 , Schülerkarten 130 ) , Frauenhalle 1762 ( dar⸗
unter Schülerkarten 41) , Halle III 633 , Wannenbäder 1. Klaſſe 767 ,
Wannenbäder 2. Klaſſe 1617 , Dampfbäder 391 , Lichtbäder 13, Kohlen⸗

ſäurebäder 14, Krankenkaſſenbäder 694 ( 165 Dampfbäder , 87 Licht⸗
bäder , 358 Fichtennadelbäder , 65 Solbäder , 14 Kohlenſäurebäder , 5

Schwefelbäder ) .

„ Diebſtahl von Rohmakerialien . In einem hieſigem Geſchäſte
wurden in letzter Zeit öfters Waven zum Kaufe angeboten , deren

Urſprung nach einer befreundeten Firma in Mainz verwies . Die

Imhaber der Maimzer Firma begaben ſich nach Marmheim und er⸗

kammben dde Ware als ihr Eigentum an . Eine daraufhin eingeleitete

Unterſuchung ergab , daß in Mainz ſchon längere Zeit Waren⸗

dßebſtähle erſolgden und daß der Dieb die Waren einer Mainzer

Frau zum Verkawfe übergab . Bei eimer Durchſuchung wurden noch
Vorwäte an geſtohlenen Sachen gefunden .

Veranſtaltungen
* Die evangeliſche Kirchengemeinde begeht am nächſten Sonn⸗

tag das Reformationsfeſt . Außer den Feſtgottesdienſten in

den einzelnen Kirchen , findet nachmittags die Feier der Ge⸗

ſamtgemeinde im Nibelungenſaal ſtatt , wobei die vereinigten

Kirchenchzre unter Leitung des Hauptlehrers Endlich ſowie Kir⸗

chenmuſikdirektor Arno Landmann mitwirken werden . Die Be⸗

grüßungsanſprache hat der ſtellvertretende Vorſitzende des Kirchen⸗

gemeinderats , Kirchenälteſter Robert Haag , übernommen . Die

Feſtrede hält der aus ſeiner früheren Tätigkeit als Stadtvikar an
der Chriſtuskirche bekannte Dr . 1 0 et phil . Schumann , jetzt
Privatdozent an der Univerſität Tübingen , der über das Thema :

„ Luther und die Gottesfrage der Gegenwart “ ſprechen wird .

Der Liederabend der Sängerhalle e. B. findet morgen Sams⸗

tag im Friedrichspark mit ausgewähltem Programm und unter Mit⸗

wirkunng von Konzertſängerin Frau Emma Wolf⸗Dengel

5 55 95 den Liederabend ſchließt ſich ein Ball . ( Näheres ſiehe
nzeige .

das Kelief vom Badͤnerland

Auf der Deutſchen Verkehrsausſtellung in München war Baden

t einem großen Relief vertreten , das in plaſtiſcher Weiſe die
Naturbeſchaffenheit des Landes mit ſeinen Gebirgshöhen und Tälern

darſtellte . Das Relief erregte während der ganzen Dauer der Aus⸗

ſtellung bei allen Beſuchern berechtigtes Aufſehen , da zum erſten
Male in ihm eine neue Art der vornehmen Verkehrspropaganda ge⸗
funden war , das nicht nur dem Fachmann intereſſante Aufſchlüſſe

gab , ſondern auch für das große Publikum ein verſtändliches An⸗

ſchauungsmaterial über diebadiſch⸗Heimat gab. Dieſes Relief . deſſen

Größe 7,55 m X . 55 m und deſſen Maßſtab der fflächen Wach
und der der Höhen : 4000 Meter beträgt . iſt ſetzt wieder nach 7
ruhe gekommen und hat eine proviſoriſche Aufftellung im 1 1
kehrsmuſeum der Techniſchen Hochſchule ( Laun
ſtraße 6) gefunden . Es iſt vorläufig als Ausſtellungsſtück des

ob
ſeums während des 100jährigen Jubiläums der Techniſchen

rtet
ſchule ſo aufgeſtellt worden . daß die zahlreichen Gäſte . die erwa

len
werden . einen ieberblick über die Beſchaffenbeit des Landes erbeol

können . Es iſt ſedoch geplant , das Relief als ſtändiges Ausſtellung ,
ſtück dem Verkehrsmuſeum einzuverleiben und es nach Bedarf in 7 m
wärtigen Städten zur Ausſtellunga zu bringen . Wenn das Relief in

Karlsruher Verkehrsmuſeum ſeinen Standvplatz erhält . wird der te

niſche Aufbau in ſeder Weiſe vervollkommnet werden . Neben a
Gebirasketten , die ſich von Darmſtadt bis Baſel hinziehen , ſind an

dem Relief die arößeren Orte und Knotenpunkte der Eiſenbahn
den übrigen Verkehrswegen ( Kraftwägenlinien ) genau kenntli

10
macht . Außerdem ſtellt es ein Meiſterſtück der Technik dar . Aufcen 5
eines Originalmodells 15191 em mußte das Relief auf das ſüfge
ſache vergrößert werden . Dieſe Arbeit wurde von der Abteilung 15
Galvanoplaſtik der Württemberaiſchen Metallwarenfabrik in

lingen a. Stg . ausgeführt . Die topographiſche Bearbeituna der 2
zen Anlage führte die Reichsbahndirektion Karlsrube aus . Wie w

hören , iſt das Karlsruher Verkehrsmuſeum dieſe Woche von 1
11

Uhr täglich aeöffnet . — Wir nehmen als ſelbſtverſtändlich an . daß 0
den Städten , die ſich das Relief zur vorübergehenden Ausſtellun
ſchon geſichert haben , auch Mannheim gebhört .

*

Die erſte thevlogiſche Prüfung im Spätjahr 1025 haben Bn

ſtehende elf Kandidaten beſtanden : Walter Bauer von Bee
Fritz Bruch von Seckenheim , Otto Daeublin von Hohenſachſen ,
helm Dill von Mannheim , Rudolf Haas von Durl 171
Hauſer von Meßkirch , Wilhelm Kumpf von Karlsruhe , Heinrn.
Sauerhöfer von Weißenburg i. Elſ . Diebold Schnebel von deeg
heim , Gertrud Wintermantel von St . Georgen , Georg Zieg
von Mannheim⸗Neckarau .

* Hausſammlung für den Melanchthonverein für Schitlerbeim
Zur Zeit wird landauf und landab die von der Staatsregierung g
nehmigte Hausſammlung für den Melanchthonverein eingel
Der Melanchthonverein bedarf , wenn er ſeine 3 Schülerheime gend
terführen ſoll , notwendig eines Betriebskapitals . Er ſollte drin

un⸗
ſeine Heime vermehren , da es heute für manche Stände faſt 1
möglich iſt , begabten Kindern höhere Schulbildung angedeihen n

laſſen . Die ebangel . Kirche aber bedarf heute mehr denn fer
Glauben eingewurzelter , hochgebildeter , zur Führung berufe

Perſönlichkeiten . Dieſes Ziel kann nur durch ein Erzieh⸗ 5all
erreicht werden . Packend geſchriebene werden übe
verbreitet , die die Ziele des Melanchthonvereins darlegen .

evangeliſche Welt muß dieſem Werk ihre ganze Liebe che
255 Hausfammlung in Mannheim beginnk in den nä

agen .
e heſchleunigung der Güterzüge . Um den zum Laftk 15

abgewanderten Güterverkehr ſoweit möglich der Eiſenbahn 3

zugewinnen , arbeiten alle Reichsbahndtirektianen auftra ab⸗
daran , die Reiſedauer der Güter weſentlich here

zuſetzen . Die Güterzüge fahren 40 ſtatt 30 Kilometer ,

gülterzuüge 60 ſtatt 50 Kilometer in der Stunde , ſie halten m

Knotenpunkten und großen Stationen . Wichtige Züge werdel ſer
an Sonntagen , Stückgüterzüge möglichſt mit der geſamten Furch⸗
auflieferung nachts gefahren . Auf großen Entfernungen ſind Tun
gangs⸗Eilgüterzüge neu eingerichtek . Die Frachtbriefe werden 0
Perſonenzügen vorausgeſandt , um ihre ſchnellere Bearbeitung ,
ermöglichen . Eine ausgedehnte Werbetätigkeit für den Ferngüte ce
kehr hat eingeſetzt . Für die Bedienung des N kehrs ſind bper,
Güterzüge , gemiſchte Züge und Naheilgüterzüge eingerichtet. ung
ſonen⸗ und e werden weitgehend zur Güterbeförde h
benutzt . Die ſetzt erreſchten verkürzten Lieferfriſten , die be. Feae
ſtückgut vielfach noch länger ſind , als in der Vorkriegszeit , ſo

weiter verkürzt werden. Wie» Die nächſtjährige Fahrplankonferenz in Baden⸗Baden . end
uns mitgeteilt wird , iſt auf der Europäiſchen Fahrplankonfenden
die in dieſem Jahre vom 19. bis 94. Oklober in Haag ſtattgeſnnm
hat , beſchloſſen worden , die nächſtjährige Europäiſche Fahrf atz
und Wagenbeiſtellungskonferenz in der erſten Hälfte des Mon

Oktober in Baden⸗Baden abzuhalten .

Neues aus aller Welt
— Mädchenmord . In Unter⸗Ferrieden bei Nürnberg

am Montag morgen die
8ad anſe nen Eckſtein mit 5

ſchnittener Kehle tot im Bett aufgefun Der Vater des

chens iſt flüchtig . Das Mädchen war ſeit zwei Monaten in 9

neten Umſtänden . nahm
— . Ein ganzes Dorf verurteilt . Daß ohne jede Ausn

den ,
ſämtliche männlichen Einwohner eines Dorfes verurteilt we

und zwar wegen ein⸗ und desſelben Vergehens , dürfte 90% he
Seltenheiten gehören . Dieſer Fall hat ſich neulich in der egend
von Marburg ( Steiermark ) ereignet . In einem Dorf jener Gegfen
hielten ſich zwei entſprungene Zuchthäusler auf . Sie übernachte
bei einem Beſitzer in der Scheune . Zwoei in Zipil gekleidete Jher
darmen wollten ſich ihrer in der Nacht bemächtigen , gerieten pon
an die verkehrte Scheune . Der Beſitzer erwachte , glaubte ſich alle
Räubern überfallen und alarmierte das Dorf . Sofort eilten ein

männlichen Dorfbewohner bewaffnet herbei , und es begann ſich
Keſſeltreiben gegen die Gendarmen , die vergeblich verſuchber
als Sicherheitsbeamte kenntlich zu machen . Sie wurden geſ nd
einer wurde niedergeſchlagen , der andere ſchwer verletzt . Ngrah
den Toten und den Verwundeten auf einen Wagen und 5 der
ſie zum nächſten Amtsgericht . Da klärte ſich nun allerdind argte
Fall auf , und es gab auf Seiten der Dorfbewohner ſehr befurden
Geſichter . Sämtliche 32 männliche Einwohner des Dorfes caft
zu Gefängnisſtrafen von 6 Monaten bis zu 6 Jahren beſtut des

— Unter Mordverdacht verhaftet . Unter dem Verdach
Mordes an der 32jährigen Thereſe Reichensp erger , der
Otterswang wurden deren Vater Jakob Reichensperger nlet in

Geliebte der Ermordeten Felir Heim verhaftet . Die zulſaguß
Biberach wohnhaft geweſene Thereſe Reichensberger iſt ſei einer
1024 verſchwunden . Ihre Eltern behaupteten , ſie ſei mit Juß

Münchener Familje nach Amerika ausgewandert . Die im iurh
dieſes Jahres verſtorbene Mutter der Reichensperger erzählteihret
vor ihrem Tode die Urſache des rätſelhaften Verſchwindens 1

Tochter einer anderen Tochter . Man ſtellte feſt , daß der binter
die Leiche ſeiner Tochter ſchon im Auguſt vorigen Jahres
ſeinem Anweſen verſcharrte . Die Leiche wurde jetzt dor einer
funden und ausgegraben . Der Vater erklärte , die Tochter ſergiſ
wahrſcheinlich in ſelbſtmörderiſchen Abſicht herbeigeführten pure
tung erlegen . Um der Schande , daß eine ſeiner Töchter charrl
Selbſtmord geendet habe , zu entgehen , habe er die Leiche perſoz
Der Verdacht des Mordes iſt trotz des Ableugnens der

pte deß
Verhafteten um ſo dringender , als auch die ſpätere Gelie , die

Heim im Juni dieſes Jahres in Biberach unter Umſtände, ge⸗
das Vorliegen eines unnatürlichen Todes vermuten ließen ,

ſtorben iſt . Stan
—. Die verſtoßene Königin . König Rama VI von Heſord

ein aufgeklärter Herrſcher , erzogen an den Univerſitäten in
Klube ,

Sandhurft und Heidelberg Mitglied mehrerer Londoner Ha⸗
hat ſeine Gemahlin , die er im Auguſt 1922 heiratete , entthron ent⸗
königliche Dekret , das im ſiameſiſchen Regierungsanzeiger ang
licht wird , ſtellt feſt : „ Als ſeine Maſeſtät die Dame in den pfc ,
der Königin erhob , ſetzte er das Vertrauen in ſie , daß ſie ihre Weie
ten gegen Seine Majeſtät und das Land in zufriedenſtellenden.
erfüllen werde . Da es ſich herausgeſtellt hat , daß dies nicht deen e

iſt , da ſie unfähig befunden worden iſt , ihre hohen Pfeichte eiden
füllen , iſt ſie ungeeignet , ihre hohe Stellung noch länger

b
ft 110

und Seine Majeſtät hat daher befohlen , daß ſie in Zukun , au⸗
einem anderen Titel benannt wird . “ Offenbar erklärt ſich 5 Ehe
halt des Erlaſſes mit der Kinderloſigkeit der königlichenger
Der jetzige Thronerbe iſt ein Halbbruder des Königs . ( Wie ehen
lich 105 jetzt entthronte Königin eine geborene Heidel
gerin . )
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Rommunaſe Chronik
Kleine Mitteilungen

Der Stadtrat Freibur klä
i in

5 g erklärte ſich in ſeiner letzten

2999 mit der Abhaltung der aleman un ſchen Woche in

90
eit vom 2. bis 9. Mai 1926 grundſätzlich einverſtanden . Es

8 ferner die Veranſtaltung einer Hebelgedenkfeier

berlchr drg im September 1928 aus Anlaß der hundertſten Wie⸗

kenehmg Todestages des alemanniſchen Dichters J . P. Hebel

95 einer Bürgerverſammlung wurde in Mutter⸗

bebanch mehrſtündiger Ausſprache in einer Entſchließung das

Wmte
en des Bürgerblocks mißbilligt , der im Gemeinderat die be⸗

ein B
„Eſel⸗Anfrage “ eingebracht und dem 1. Bürgermeiſter Weber

ertrauensvotum ausgeſprochen hat .

ANus dem Lande

dd. Weinheim, 28. Okt. Der einzige große Theaterſaal , den

zirkz in beſitzt , nämlich der Grüne Laubſaal , iſt jetzt vom Be⸗

ben
mit ſofortiger Wirkung geſperrt worden , und zwar

Feuer8 Begründung , daß der Saal nebſt Bühne in Bezug auf

ſonſti ſicherheit und Rettungsmöglichkeit bei Brandfällen oder

chle Be
Gefahren derartig primitiv und unzulänglich ſei , daß

ereſ erwendung zu regelmäßigen Theatervorſtellungen im In⸗
ſe des Publikums wie der Bühnenmitglieder polizeilich nicht

e „
rantwortet werden kann , weshalb die weitere Veranſtaltung von

liidteraufführungen verſagt werden müſſe . Die über 700 Mit⸗

ſt
r zählende Theatergemeinde Weinheim iſt dadurch in die pein⸗

—— 5 Verlegenheit geſetzt, weil ſie vertraglich verpflichtet iſt , in

Piet . dſtebenden Winterſaiſon mindeſtens no

Rbein
„ Vorſt ellungen des Fraukfurter Künſtlertheaters für

uſam
und Main zu geben .

. mmenberufene künſtleriſche Beirat , von einem Rekurs an das

demeſterium Abſtand zu nehmen , weil die Leitung der Theater⸗

ie
zirks
ſoll, d

dann
mufende Saiſon zu geſtatten .

füter
rage

Weinhei
zurückſteht.

en Bankhaus umgewandelt worden iſt .

Voche
doß de

1f 0t war , ſeine linke H
r

ſuchte
anzuhalte

— ab
nge pre

werte aus ſeiner unglücklichen Lage befreit werden konnte .

Nachbargebiete
wann Saarbrücken , 29. Okt . Der 24 Jahre alte ſtellungsloſe Kauf⸗

f, der ſeit dem 1. September von ſeiner Ehefrau ge⸗
te, ſuchte dieſe vor einigen Tagen wieder auf und bat

wühren wieder Aufnahme in die Wohnung am Jenneweg zu ge⸗

Die Frau entſprach dieſer Bitte . Nach dem Mittageſſen

au auf'
die Eheleute zum Schlafen nieder . Plötzlich wacte die

uf und ſah ihren Mann vor ihrem Bett ſtehen ,im Begriff ,
Trotz

ubens der Frau gelang ihm dies . Dann rannte er in die
holte einen Hammer und verſetzte ſeiner Frau im Schlaf⸗

en wuchtige Hie be auf den Schädel . In weitem

ſeine Frau bte das Blut im ganzen Zimmer umher . Im Glauben ,
au tödlich getroffen zu haben , lief Adolf wieder in die Küche

nzwi Auf die Schreckensrufe der Frau

einſchl
iſchen der Vater herbeigeeilt . Als dieſer die Küchentür

Adol

ſenn leb

en ſich
hr ei
des Sträccchen
1 —

tuch als Knebel in den Mund zu ſtecken .

zurück
war

mamigchlo ß ſich dort ein .

mit 5 fand er den Mann am Boden in einer Blutlache liegen

adern Gasſchlauch im Munde : er hatte ſich die Puls⸗

der En, geöffnet . Der herbeigerufene Arzt verband die Veiden⸗

ſtehen

Die Glücksnacht
Eine Anekdote von Karl Lerbs

Körperttra
gerhlſegen
gründet hadachter

in einem

in für die er ſich ſpäter ſeine „ Leute “

ihm ls ob, im eigener

er eines Tages in einem

iglicheg We en 1

uch
Wumdoolt

Gold Poachrdeden hatte und

men Gelbu detvog einer kaſſiertem Nechmung , in

und fried mhängetaſche verwahrte , ahnte er

einer dvoll dämmernde Abend für ihn das

Der
ct voll Abenzewer war

lungem bedeirt.
fau annt,

er

anſünr

n Beſaß , und als mein Großvater mach
ſeine neuen Aufträge ſäuberlich

denn
. Düe 5 ee

5 krater ef ſeien alle durch dde Erntearbeit übermüdet .

1
zeug berfinen Jütieſſten , der damals
n , ( Werſtaute es in
die Cſede dem

Tatel waße urmer die

eglelenn 1 de
uſik ſpün

letze

eſbo
1

it

möge ihn
ebung

ſchrecktz
ei Achen 1
—99 Wung ep erhielt

und 15 Siule geug

hebarde —

zehn Gaſt⸗

Ungeachtet deſſen beſchloß der ſofort

8 ſich gegen die Berethtigung der Gründe des Bezirks⸗

nicht verſchließen kann . Es wurde beſchloſſen , an das Be .

amt eine Deputation zu entſenden , die dabin vorſtellig werden

2 .
ie allernotwendigſten Maßnahmen zur Sicherheit der Theater⸗

90
im „ Grünen Laub “ ungeſäumt zu veranlaſſen und als⸗

ie Benutzung des Saales für Theaterzwecke noch für die

ie Stadt
Gleichzeitig ſoll eine Eingabe an

lem adtverwaltung gerichtet werden dahingehend , daß das Prob⸗
er Saalbaufrage , das nun ſchon jahrelang die Ge⸗

beſchäftigt, im Intereſſe der allerdringendſten Kultur⸗
n endlich einer TLöſung zugeführt werden muß , zumal
m mauf 325 Saalverhältniſſe den kleinſten Städten

Dazu iſt zu bemerken , daß der einzig wirklich

Aehbere Dheaterſaal Weiubeims nämlih der Prinz Wichelm .
in der Inflationszeit durch eine große Bank angekauft und

Fützen bei Donaueſchingen , 28. Oktober . In der vergangenen
ereignete ſich hier ein ſchwerer Unglücksfall dadurch ,

r 28 Jahre alte Emil Groitmann der mit Futterſchneiden be⸗

11
and in die Maſchine brachte . Da

de Arnbt ſofort abgeſtellt werden konnte , wurde dem jungen Mann

bis zum Ellenbogen abgeſchnitten . Der Verunglückte ver⸗
n ſeiner Verwirrung mit der rechten Hand das Schwungrad

50 Dabei wurden ihm von der rechten Hand drei Fin⸗
geſchnitten . Der linke Arm war ſo ſtark in die Maſchine
ßt , daß es eine Viertelſtunde dauerte , bis der Bedauerns⸗

Gerichtszeitung
Mannheimer Schwurgericht

* Mannheim , 29. Okt . Vorſitzender : Landgerichtsdirektor Dr .

Heintze . Beiſitzende Richter : Landgerichtsrat Dr . Schweitzer

und Amtsgerichtsrat Kühn . Geſchworene : Friedrich Herbold ,

Werkmeiſter in Edingen ; Heinrich Merkel , Blechnermeiſter in

Schwetzingen ; Auguſt Spring , Kaufmann in Weinheim ; Joſeph

Mundhaas , Schaffner in Mannheim ; Ferdinand Koch , Ober⸗

ingenjeur in Mannheim ; Adam Boſſert , Privatmann in Wall⸗

Feil
Vertreter der Anklagebehörde : Erſter Staatsantvalt Dr .

Feiler .
Als erſter Fall gelang zum Aufruf der Anklageſache gegen

den 84jährigen verheirateten Gaſtwirt Johann Michael Baſ⸗

ſauer aus Laudenbach , wohnhaft in Edingen , wegen Körper⸗
verletzung mit nachgefolgtem To de. Baſſauer iſt beſchuldigt ,

Für unſere Leſer
und die es werden wollen !

Die „ Neue Mannheimer Zeitung “ hat durch ihre all⸗

gemein anerkannte , glänzende und ſchnelle Berichterſtattung über die

Ereigniſſe in Locarno und die anderen ausländiſchen Vorkommniſſe

gezeigt , daß ſie mit ihrer Berichterſtatter⸗Organiſation in London ,

Paris , Locarno , Baſel , Rom , Warſchau , Prag , Konſtantinopel und

mit der United Preß mit den bedeutendſten deutſchen Zeitungen wett⸗

eifern kann . Das gleiche gilt von der Uebermittelung der Streſe⸗

mannrede in Karlsruhe und der Ergebniſſe der Landtagswahlen . Die

Geſchehniſſe im Reich . im beſonderen in Berlin als dem Mittel⸗

punkt politiſchen Lebens , behandelt unſere eigene dortige Schrift⸗

leitung . Wer alſo über die politiſchen Ereigniſſe im In⸗ und Aus⸗

land rechtzeitig unterrichtet werden und dauernd auf dem Laufenden

bleiben will , beſtelle ſofort die „ Neue Mannheimer Zeitung “ . Der

Monatswechſel iſt die beſte Gelegenheit dazu !

zu abonn eren bei unſeren Trägerinnen ,N enturen , Geſchäftsneben⸗
ſtellen oder in der hauptgeſchäftsſtelle C 6, 2

daß er in der Nacht vom 15. auf den 16. Auguſt 1925 zwiſchen 1

und 2 Uhr in der Wirtſchaft zum Hirſchen in Edingen auf den

Schmied Nikolaus Lengger nach vorausgegangenem Streit
zwei Revolverſchüſſe abgab und ihn in der Bruſt und

ſo ſchwer verletzte , daß Lengger nach kurzer Zeit ver⸗

ied .

Der Angeklagte iſt Eigentümer der Wirtſchaft zum Hirſchen

in Edingen , die er aber wenige Tage vor der Tat an den jetzigen

Inhaber Ding verpachtete , um die Kantine am Neckarkanal in

Ladenburg zu übernehmen . Der Angeklagte , der Mitglied der

Sportvereinigung „ Fortuna “ in Edingen iſt , hatte am Abend des

15. Auguſt in der Brauereiwirtſchaft in Edingen an einem Stif⸗

tungsfeſt der Sportvereinigung Fortuna teilgenommen und kam

gegen 1 Uhr nachts mit ſeiner Frau in die Wirtſchaft zum Hirſch ,

wo er wohnte . Baſſauer war etwas angetrunken und ſagdbe, als

der Wirt ihm , dem Emil Hemberger und deſſen Freunden wegen
eingetretener Polizeiſtunde Bier verweigerte : „ Halt , Ihr trinkt
einen Stein Bier auf mein Riſiko . “

Hierauf ſchenkte der Wirt Ding einen Stein Bier ein , den

Hemberger und ſeine Freunde tranken . Nunmehr verlangte

Schreiner Teo Müller , der mit Baſſauer entfernt verſchwägert iſt ,

aber mit Baſſauer nicht auf gutem Fuße ſteht , ebenfalls von Baſ⸗

ſauer Bier . Baſſauer wies das Anſinnen mit ſchroffen Worten zu⸗
rück und äußerte , er würde ihm kein Bier geben , ſondern hin⸗

ausſchmeißen , wenn er noch Wirt wäre . Nun miſchte ſich

Lengger , ein gutbeleumundeter Schmied , in das Geſpräch und nahm

Anſtoß an der Aeußerung des Baſſauer über das Hinausſchmeißen .
Es entſtand ein Wortwechſel und eine Schl ägerei , bei der Baſ⸗

ſauer einen Schlag ins Geſicht erhielt und gegen die Treppe fiel

oder geworfen wurde . Später kam er mit einem Revolver und

gab auf die in der Einfahrt befindlichen Gäſte 3 Schüſſe ab .

Als er den Lengger erblickte , ſprang er ſofort auf ihn los und gab

einen Schuß auf ihn ab . Lenger brach ſofort zuſammen . Trotz⸗

dem feuerte Baſſauer noch einen weiteren Schuß auf den am Boden

liegenden Menſchen ab .
Der Angeklagte erklärte heute folgendes : Ich wollte die Leute ,

die ins Haus eindringen wollten , nur abſchrecken . Abſichtlich habe

ich auf Lengger nicht geſchoſſen . Die Ausſagen der hierauf gehör⸗

ten Zeugen ſind in den Einzelheiten derart widerſprechend , daß

2

2 heman 2 2

niſſ un wurde in die Lazarettabteilung des hieſigen Gefäng⸗

dhenVerfürk . Lebensgefahr ſol bel beden zur Zeit aicht be

Großvater , damals ein ſchlanker , braunbärtiger Mann
wachſam blickenden blauen Augen und von rüſtiger

geräumigen alden Giebelhauſe der handels⸗
bremiſchem Altſtadt eine Lebensmitbelgroßhandlung ge⸗

0
war er in den erſben Jahren genöligt , mit wohlbe⸗

verrichte parſamteit zu wärtſchaften und mancherlei Dinge ſelbſt zu

5
auf Perſon jene Kundſchaftsbeſ

mit ben flachen Lande zu machen , die er ſpäber durch einige Herrend

„ Reiſende “ erbedigen ließ . So war es kein Aus⸗

ͤf ſfe bei Bremen einen

chte , der dort zugleich eine Ausſpanmwirtſchaft und ein
einem

im ein

einen anſehnlichern Haufen blanker Taler
einer prallen leder⸗

nicht , daß der heiter
harmloſe Vorſpiel zu

ein befreundeler Mamm und meinem Großwatder ſeit

der aneimte ſeinen Gaſt vor der nächtlichen Heimwande⸗

zunſicher
r einſamen Landſtraße warnen zu müſſen : Die Gegend

ſolgreiche 85 mem habe in letzber Oeit oſt räuberiſche und leider

Wagen 895 Ueberſälle auf eimpännige Wanderer erlebt . Und einen

n die ane er leider nöcht zur Verfügung ſtellen , ſagte der 51ein

ſſan begegmete der Warnung lachend mit dem Hinweis

anteh as perdeflächen Fäuſte und⸗ 190 0 es ſei ihm garnicht

um cuch dieh ſolchen Raubritter eimmal aus nächſter Nähe zu ſehen ,

noch für ſoisſe Galtung Menſch kennengulernen . Hierauf erſtand er

gerade krank lag , etwas Spiel⸗

den Rocktaſchen , bvarmte ſich eime Braſilzigarre
Wirt die Hand urid nahm in beſter Stimmung

Füße ; wobei das leiſe , ſilberne Geklingel

1 zu ſeinem kräftigen Schritt eine liebliche

urn begarm , nachdem im weilgeſ
f

ich lem, elgeſpannben Himmelsraum das
ſich c verdhmmert war , die Keite der Abenteuer damfit , daß

einem Gebüſch am Wege ein umfänglicher Schatten

1 meinem Großvater ſich aufpflanmzenid , alsbald die
1 gekleſdeten Mannes anmahm , der ohne Ein⸗

m ſe ung die rauhe Emladung ergehen ließ : Der Herr

Tchenem ehe zur Stelle befindlichen Weriſſachen im Wege der
ereignen . Durch einſge beredte Schwenkungen eimes

die Einladung das Gepräge
Mein Großvater griff in die Taſche , die das ge⸗
barg, zog eine blecherne Hndertrompete hervor

98 geſſchweiſte Mündung mit drohend zielender
wnehflepper . Dieſem mußte bel dem ungewiſſen

ein klares Bild über die Vorgänge kaum zu gewinnen iſt . Der

Sachverſtändige Bezirksarzt a. D. Dr . Schleid bekundete , daß

Licht der zarten Mondſichel das Inſtruments als ein Schießvor⸗

richtung vom atilleriſtiſcher Kampfkraft erſcheinen ; er ließ den Eichen⸗
kmüppel fallen , machte eine tadelloſe Kehrtwendung , ſetzte mit vor⸗

bildüſchem Sprung über den Landſtraßengvaben und wezte in brau⸗

ſendem Galopp über dem Kartoffelacker , um ſich vor dem drohenden

Taſchengeſchütz im rettenden Dumkel eines Wäldchens zu beygen .
Mein Großvater lächelte , ſteckte die Trompete wieder ir die Taſche ,

pfiff den Torgauer und ſetzte ſeinen Weg fort .

Da die mächſten Stunden ohne weftere Zwiſchenfälle vergingen ,

glaubte er im Vorgenuß nahender Ruhe aufatmen zu können , als

er in der erſten grauen Dämmerung der Weeſſer erreichte , die dunmkel

umd ruhevoll unter ſilbrigen Frühmebelſchleſler dahinfloß , und als

ſeim ſcharfer Blick über dem Häuſergewirr der Allſtadtd das ragende

Spitzdach ſeines Hauſes begrüßte . Da aber mitten auf der Brücke ,
warf ihm das Schichſal das nächſte Abenteuer in den Weg . Es

hockte dont nämlich auf eimem Stein ein zweiter ſchlechtgekleideber
Mamm, hielt in der rechten Hand ein Ding , das ſogleich als eine

zwar nicht ganz weue , aber aniſcheinenid gebranuchsfähige Piſtole er⸗

bennbar war , und richbete , ohne ſich zu erheben oder ſonſtwie

dringlich zu werden , an meinem Großwater die dieſem und uns be⸗

reiſs be Einladung . Mein Großvater blieb vor dem Manne

ſtehen , hob den Tragriemen ſeiner ſchweren Geldbaſche von der

Schulter ab und ließ die Laſt zu Füßem des ſonderbaren Räubers

15 5 aede an bückte , um ſie an

ſich zu reißen ( diſe Piſtole hielt er f llich auch jetz jeſt ), fuhr

ſſemm eim wundervoll geezeller , Fauſthheb e
ſodaß er lauflos von dem Stein hewabruſſſchbe und ſeine dürren

Ellrdmaßen in beſder Ordnumg von ſich ſtreckbde. Nachdem mein

Großvaber ſich überzeugt hatte daß der Mann mimdeſtens eine Sbunde

lang der abſoluten Ruhe bedürfe , lehmte er ihn ſorgfältig gegen den

Sbein , nahm die Piſtole auf , unterfuchbe ſie , fand ſie hoffnungslos

warf ſie über das Brückemgeländer und ſah ihr nach , wie

ſie mit einem Plums verſackte? hängte hierauf ſeine Geldgaſche
wieder um , pfiff den Hohenfriedberger umd ſetzte ſeinen Weg wieder

Er war ſchom beß dem betzten Taſtem angelaugt und ſah bereits ,
um die Straßenecke bieend . die Tür ſeines Hauſes einadend vor

ſich — als ſich plötzſch über ihm Urrend ein Fenſter öffnate und

ein altes Wenb . eizs Buch⸗ und Steindrucker dicke Wäifraur , ohme

wellere Vorſichbemaßwegeln ein Gefäß mit üblem Spülſcht auf die

Stvaße emileerde , ſo daß meßmes Großvaters Hut und Rock erheb⸗

ſſch beſudelt wurden . Nun war er ſeit je ein veimlich ſauberer ,

cuf tadelloſe Gepfleofheit haltemder Mann und häbe es niemals
üder ſich vermocht , ſemer Frau in einem ſo beſchmutzten Zuſtande

vor die Auchem zu konmnen⸗ : abſo wandte er ſich , da zu dieſer frühen

Sbumde ihm keim andener Rat eimfiel , kehrte zur Weſer zurück, ſtien

zum Waſſer hirab und beugte ſich decüber . un ſich uut wein ' tenn .

Da mun ſchoß ihen diee ſchwere Geldbosſche mät einem ſo jähen Ruck

jiner den Kopf . daß er ſie nicht mehr erwiſchen dormte , und ver⸗

ſchwemd im Waſſer müt einem Plumps , der den vorhin vernommenen

betröchtlich übertraf .

der Angeklagte einige Jahre lang

zweifellos durch
barkeit davongetragen habe .
beſtehe , müſſe verneint werden . Der
Tat verantwortlich .

klage u. a. aus , daß
erwieſen iſt , daß der Angeklagte mit
Revolverſchüſſe niedergeſtreckt hat .
Die Ausſagen verſchiedener Zeugen ſeien zwar einander wider⸗

zeugen ziemlich unter den Wirkun

den und deshalb heute keine genaue

an der Front geſtanden ſei und

die ausgeſtandenen Strapazen eine leichte Erreg⸗

Die Frage , ob eine geiſtige Störung
Angeklagte ſei ſomit für ſeine

der Begründung der An⸗

nach dem Ergebniſſe der Verhandlung vollauf

Abſicht den Lengger durch zwei
Notwehr liege keineswegs vor .

Der Staatsanwalt führte in

ſprechend , doch müſſe in Betracht gezogen werden , daß alle Augen⸗

gen des Alkohols ſtan⸗

Vorſtellung über das raſche

Abſpielen der Vorgänge mehr haben . Das Geſamtbild der Zeugen⸗
ausſagen ſtimmen indeſſen vollauf mit den Vorgängen überein ,
die ſich bei der Rauferei abſpielten . Kurz nach e in

die Wohnung des Arztes iſt Lengger geſtorben . Baſſauer habe

ſpäter noch mit Meſſer und Piſtole herumgefuchtelt , er habe mit

vollem Bewußtſein den Lengger niedergeknallt , als er das

Haus bereits von allen Beteiligten ſauber war und kein Anbaß zu

weiterem Vorgehen mit der Waffe mehr beſtand . Der Staats⸗
anwalt beantragte die Verurteilung des Angeklagten zu einer Ge⸗
fängnisſtrafe von nicht unter 2 Jahren .

Der Verteidiger R . A. Dr . Ludwig Selig iſt der Ueberzeu⸗

gung , daß Notwehr gegeben und der Angeklagte freizuſprechen ſei .

Fürſorglich könne nur eine Teilnahme an einer Schlägerei , durch
welche der Tod eines Menſchen verurſacht wurde , nach Maßgabe

des Paragr . 227 St . . B. in Frage kommen , wobei mildernde Um⸗

ſtände in weitgehendſtem Maße zuzubilligen wären .

Das Gericht fällte folgendes Urteil : Der Angeklagte Joh .

Michael Baſſauer wird freigeſprochen . Der Haftbefehl
wird aufgehoben . — Aus den Urteilsgründen geht unter anderem

hervor : Nach dem Ergebnis der Verhandlung iſt erwieſen , daß der

Angeklagte Schüſſe abgegeben hat , durch die der Tod des Nikolaus
Lengger eintrat . Die Behauptung , daß Notwehr vorliege , iſt nicht
widerlegt worden . Das Gericht hat weiter nicht für erweiſen er⸗

achtet , daß keine Notwehr beſtanden hat . Demnach mußte der An⸗
geklagte freigeſprochen werden . M.

Frankenkhaler Schwurgericht

Frankenthal , 28 . Okt . Eine Angeklagte , die ſich bereits geſtern

vor den Geſchworenen wegen Meineids zu verantworten hatte ,

wegen mangelnder Beweiſe aber freigeſprochen wurde , ſtand heute

nochmals wegen Meineids vor den Gerichtsſchranken . Es han⸗

delt ſich um die verheiratete Philippine Machle aus Maxpdorf ,

die in einem Beleidigungsprozeß unwahre Angaben gemacht haben

ſoll . In Maxdorf leben zwei Parteien mit Anhängerſchaft , die es

darauf abgeſehen haben , ſich gegenſeitig aufs gröbſte zu beleidigen
und zu ſchikanieren . Die Folge iſt , daß am Frankentf ler Amts⸗

gericht eine Menge Privatklagen anhängig gemacht wurden . Eine

rößere Anzahl Perſonen aus Mapdorf , die in der geſtrigen Ver⸗

als Zeugen eine größere Rolle ſpielten , ſind auf die heu⸗

tige Verhandlung geladen . Auch heute gabe es die verſchiedenſten

iderſprüche . Der Zeuge Schloſſer Otto Schuhmacher aus

Fußgönheim , der ſich ebenfalls in Widerſprüche verwickelte , wurde

auf Antrag des Staatsanwalts wegen Meineidsverdacht im Saale

verhaftet . Der Staatsanwalt beantragte auch heute Freiſprechung
der Angeklagten , dem ſich das Gericht ebenfalls anſchloß .

Spritſchieber zu 160 000 Mark Geldſtrafe verurkeilt

und 80 000 Mark Schadenerſat

Der große Spritſchieberprozeß in Hirſchbe endete mit einem

ſenſationellen Urteil . Die beiden Hauptangeklagten , der Kauf⸗

mann Rudolf Maiwald und der D eriebeſitzer Joh . Kurs⸗
nierczyk , wurden gur Zahlung ſehr hoher Geldſtrafen und einer

ebenfalls außergewöhnlich hohen Schadenerſatzſumme verurteilt ,
während die übrigen zehn Angeklagten aus Breslau , Görlitz und

Hirſchberg ſtraffrei blieben . Maiwald und Kursnierczyk hatten in

der Zeit vom Auguſt 1924 bis Januar 1925 die Reichsmonopol⸗

verwaltung für Branntwein um den Betrag von 80 000 Mark

geſchädigt . Durch geſchickte Manöver wußten ſie die Beamten bei

der Vergällung durch Toluol ſo zu täuſchen , daß gantze Fäſſer
unvergällt oder nur mit einer dünnen Toluollöſung behandelt

wurden . Die Verhandlungen dauerten 18 Stunden und endeten

mit der Verurteilung des Majwald zu ſechs Monaten Gefängnis
und 92 399 Mark Geldſtrafe , des Kursnierczyk zu drei Monaten

und 67 579 Märk Geldſtrafe . Beide Verurteilten haben

außerdem zuſammen einen Schadenerſatz von 80 231,65 Mark zu

leiſten .
*

8 Schwurgericht Roktweil . Das Rotdweiler S⸗ gericht ver⸗

hängde gegen zwei Brandſtifter , den Fabrikarbeiber Loreng

Gall und den Stadttaglöhner Joſef Schwendemam von NRottweil
eine ſchwere Zuchthausſtrafe und zwar erhieſt de
eine ſolche von 4 Jahren und 6 Monatem , der letztere eime ſolche

von 3 Jahren und 9 Monaten . Beiden Angeklagten wurden die
bürgerſochen Ehrenrechte auf 5 Jahre aberkanmt .

mancherlei Märſche gewußt hätte ; ſondern er ſetzte ſich, von plö
ͤ

Müdigkeit überwältigt , auf einen Uferſtein und blickte traurig

und vorwurſsvoll auf den Fluß , der ihm bisher immer als ein ver⸗

trauter und gutgeſinnter Freund erſchienen war und

ſo tückſſcher und habgieriger Geſelle erwieſen hatte . Dieſe Mut⸗

loſigbeit dauerte freilich nur wenſge Mirniten : dann erhob ſich mein

Großvater , bezeichmetedie Verluſtſtelle mit einem Stock im Uferſand
und hielt Umſchau . Da lag in der Nähe , vertraut und durch einen

Sdeg mit dem Üfer verbunden , einer jener Schleppkähne , die man

Bockſchiffe wenmt , und auf denen der Schiffer mit ſeimem Leuten und

zuweilen auch mit ſeiner Familie wührend der ganzen Reiſe zu

hauſen pflegl . Mein Großvcer ging an Bord , lopfte den ver⸗

ſchlafenen Schiffer heraus und bot ihm eine Belohmung von fünf
Dalern , wenn es ihm gelinge , mit ſeinden lange Ruderſtange die
Geldbaſche herauszufiſchen . Der Manm fuhr verdrie Flich knurrend

in die Hoſſem , nahm aber doch ſeime Stange umd ſenkte ſie an
der bezeichneten Sſelle ſuchend irs Waſſer ; fühlde ſie ſofort durch

eimen Widerſtand ſchwer werden und zog ſie heraus : Da
hing an

ihrem Widerhaben , ſäuberlich ann Lederriemen hängt , die

taſche . Mein Großvater blieb ſtumm und machdentals ew ſie
in Empfang nahm und dem Schiffer die vereinbarte Belohnung
zalhlte ; er ſuchte ſeitne Sachen zuſcummen , moch einem lemgen ,

halb mißtranwiſſchen , halb achtunngsvollen Blück auf den gelaſſen dahin⸗

ziehenden Strom und wandte ſich zum gehen .

Noch war nun freilich trotz dieſer ſeltſamen Fügung . die ſich das

Schickfal mit fünf Talern eigentlich nicht zu hoch hatte honorieren

laſſen , ſeine Mißſtimmuna nicht von ihm gewichen , und als er an

dem Hauſe vorüberkam , wo ihn der verhänanisvolle Guß getroffen

hatte , ſchwenkte er in einer Zornesaufwallung ein . öffnete mit ener⸗

aiſchem Griff die Haustür und kletterte , vom heiſeren Gebimmel der

Türglocke wütend angekläfft , die ächzende Stiege hinan . Dann aber .

als er vor der dicken Wittib ſtand und ihre zungenfertige Kampf⸗
bereitſchaft mit einer ſcharfen Strafprediat ſchon im erſten Gana des

Gefechts glatt abführte — da erſchien es ihm plötzlich unſaabar

komiſch , daß all der aufgeſtaute und bisher bekämpfte Aerger über

dieſe nächtlichen Abenteuer ſich nun auf den unfriſierten Konf dieſes
alten Weibes entladen ſollte , das in ſeiner ſchmuddeligen Nachtjacke

und ſeinen ausgetretenen Filzvantoffeln zerknirſcht auf einem Stuhle

hockte . Er verließ , von unwiderſtehlicher Lachluſt angewandelt , raſch

das Haus . und die Erlebniskette dieſer Nacht war ſeinem Fuß ein

leichtes Gewicht , ſodaß er den Hohenfriedberger dort wieder begann ,

wo er vor dem letzten Erlebnis geſtockt hatte . Es war doch eine

Glücksnacht . dachte er : und ihre Abenteuer ergahen , wenn ers recht.
bedachte , in ihrer ſinnvollen Dränauna . ein Bild ſeines Schickſals .

das ihn oft mit Fährlichkeiten anfiel , aber ſeinem kräftigen Griff nie⸗

mals ſtandhielt . und das ihm manchen barten Schlaa verſetzte , um

ihm dann wen er ſogleich wieder auf den Füßen ſtand . aroßmütig

eine Entſchädigung in die Hand zu ſtecken . So betrat er müde zwar ,

aber dennoch voll innerlicher Heiterkeit . ſein Haus und blieb auf der

Treppe einen Augenblick behaalich atmend ſtehen . als ihm der wür⸗

zige Duft friſchaufgegoſſenen Kaffees tröſtlich und belebend entgegen⸗

vatder als
Da gab es nun freiſzch wichts zu pfeifen , obrohl mein Groß⸗

ehemaliger braumſcheweigüſcher Artilberoſt ſicherſich noch
wehte. 9
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Neue Mannheimer Seitung Handelsblatt
Hauptverſammlung des deulſchen Eiſenbau⸗Berbandes

Einſpruch des deulſchen Eiſenbauverbandes gegen die doppelte Belaſtung der deutſchen Induſtrie durch Steuern und Abgaben

Die diesjährige Tagung des Deutſchen Eiſenbauverban⸗ indlichkei 8

des fand , wie uns 26. 175 27 Oktober in e p e dgde 5eh Be
Karlsruhe ſtatt . Wieder hatte ſich neben zahlreichen dem ſatz der Reichsbank müßten zwan slaa N Teuerung herbei⸗

Verbande angehörenden Firmen ein großer Kreis von Vertretern führen . Der Verſuch , die 155 eſtel 0 Preiſe durch Be⸗

von Reichs⸗ und Landes⸗ und ſtädtiſchen Behörden eingefunden . drückung der ſchwer 1 0 855 Wirtſchaft abzuladen , ſei

a waren pertreten ſämtliche deutſchen und einige ausländiſche verfehlt und darum zum Scheitern verurteilt .
neben vielen ſonſtigen hervorragenden Ver . Uueeber die vom Verband durchgeführten neueren Verſuche be⸗

1 55
5 richteten Prof . Dr . Gehler von Dresden , Dipl. ⸗Ing. Rein von

i r⸗ eichermaßen inter eferate vo rektor en⸗

gibt ſich , welche Nöte auch der Eiſenbau zu überwinden hatte 12 berg 2 5 Rieſa und Sbe ne (Schellewald 5 Dorknund

welche Bedrängnis noch auf ihm laſtet . Zwar iſt die Erzeugung behandelten das Thema „ Die amerikaniſche Eiſen⸗ und Stahlwirt⸗

rein rechneriſch geſtiegen . Su berücſchtgen iſt hierbei aber , daß ſchaft und wir “ . Die überragende Stellung Amerikas in der Welt⸗

en
in Sodih gründet ſich mit auf ſeine 1

en Berke , die etwa pCt . des ganzen Verbandes aus⸗ Bodenſchätze und weitgehendſte Mechaniſierung , für die ſein eigenes

machen, zufolge der Ruhrbeſetzung mit ihrer Produktion lange geſchloſſenes großes Abſatzgebiet die Wege ebnet . Die Kohlen⸗ und

Zeit ausfielen , ſo daß im günſtigſten Fall zunächſt von einem Stahlinduſtrie erzielt mit ihren zweckmäßigen Anlagen Einzel⸗

Einholen dieſer Schäden geſprochen werden kann . leiſtungen , die weit über den unſrigen liegen . Aehnliche Verhält⸗
Zu der im Sommer vom Reichstag beſchloſſenen Aenderung niſſe zeigen andere induſtrielle Wirtſchaftszweige , die Gießereien ,

der Reichsunfallverſicherung , die ungefähr für die Indu⸗ der Eiſenbahnbetrieb , der Automobilbau und vornehmlich auch der

ſtrie das Doppelte der jetzigen Belaſtung bedeutet , wurde Eiſenbau . Bieten die Wolkenkratzer und Rieſenbrücken Amerikas

ſolgende Entſchließung angenommen : ee Nen Sact
u ſo ei 197 0

ließliche Verwendung von Stahl und Eiſen für dieſe Bauwerke

Die am 26. Oktober 1925 in Karlsruhe tagende 21. ordentliche den amerikaniſchen Vrüttentaenſtalten Produktionsmöglichkeiten ,

Hauptverſammlung des Deutſchen Eiſenba⸗ —verbandes hat mit die die deutſche Eiſenbauinduſtrie als größte und leiſtungsfähigſte

großer Entrüſtung Kenntnis genommen den den finanziellen der übri en Welt faſt werghaft erſcheinen laſſen Begünſigt 5

Laſten , die der deutſchen Induſtrie durch die neue ſoziale Geſetzt die bei in großer Zahl vorkommenden

gebung , insbeſondere durch das Geſetz über Aenderungen in der leichen Konſtruktionsteile hat auch hier eine weitgehende Mechani⸗

Unfallverſicherung vom 14. Juli 1925 auferlegt werden . Dieſe 50 15 9 800 iff einzi
9

ikani

Laſten ſind ſo ungehenerlich , daß ſie von der in gefahrvoller
ſierung Platz gegriffen , die eine einzige große amerikaniſche

Wietſchaftskriſe befindbchen —5 Ke Abqab ſcha
Brückenbauanſtalt befähigt , eine Jahresproduktion zu erzielen , die

ider hhre Leiſt
„

abiaket
5

en n nahe an den geſamten heutigen Bedorf Deutſchlands an Eiſen⸗

ten Induſtrie icht au. f 76 W dane een eee grigfii 5df

Eſſenbauverb * febha 1 8
Deutſche In einem Schlußwort von dem geſchäftsführenden Präſidial⸗

eſtung e ee , deg en Reichsverbandes der Deutſhen Induſtrie Geh. Kat

37 der Leiſtungsfähigkeit der Induſtrie in Ein⸗ Pientn und der Steigerung der landwirtſchaftlichen
nndenzen . Produktion . Als gemeinſchaftliche Vorausſetzungen für beide

Der am zweiten Tag der Tagung vom Geſchäftsführer des müſſen angeſehen werden : Steigerung des Arbeitseffekt , die Ver⸗

Verbandes , Dr . Oelert⸗Berlin erſtattete Bericht über die wirt⸗ billigung des Produktionsfaktors , Kapital und die Verminderung

ſchaftliche Lage legte im einzelnen die Stellung der Eiſenbau . der. ſonſtigen Unkoſten , woran der Staat ( keine Steigerung der

Induſtrie in der Geſamtwirtſchaft dar . Hierbei wurde beſonders ſozialen Laſten ) , die Eiſenbahn ( richtige Verkehrspolitik ) und die

auf die Tatſache verwieſen , daß der Staat heute ganz anders als Wirtſchaft ſelbſt ( Rationaliſierung ) einträchtig mitzuarbeiten haben .

früher vom Gedeihen der Wirtſchaft abhängt . Eingehend wurde Abſchließend hob Geh . Rat Kaſtl hervor , daß wohl wirklich der

die Geſtaltung des Inlandmarktes behandelt , ohne deſſen Geſundung Tiefpunkt der wirtſchaftlichen Entwicklung erreicht ſein könnte,

auch die Grundlagen für einen Export fehlen . Anſchließend be⸗ wenn alle beteiligten Wirtſchaftszweige auf der einen Seite , Staat

Fabrikbeſitzer Dr . Klönne ( M. d. . ) aus Dortmund das
ſch fbr 95 . 1900

7 15
115 9 emein⸗

artellproblem vom Standpunkt der Wirtſchaft aus . Eine Be⸗ aftsarbe auf Grund der als richtig erkannten Prinzipien

kämpfung der Auswüchſe des Kartellweſens , ſo führte dieſer Redner entſchlöſſen.
aus , ſei notwendig . Die volkswirtſchaftlich geſmnnten Kartelle ver⸗ Die Tagung geſtaltete ſich in ihrer Geſamtheit zu einer

dienten aber heute eine beſonders ſchonende Behandlung . Die eindrucksvollen Kundgebung der Deutſchen Eiſenbau⸗Induſtrie und

Teureung ſei in erſter Linie vom Staate ſelbſt zu vertreten . Die dürfte allen Teilnehmern mancherlei Gewinn für ihre weitere

Vervielfachung der Steuern und Soziallaſten , die durch Tarifzwang Berufsarbeit gebracht haben . 17

verwilderung der Jahlungsſitten
Vom internationalen Holzmarkt

In der letzten Sitzung der Handelskammer München machte Am engliſchen Holzmarkt hat ſich das Loko⸗Geſchäft für

Syndikus Dr . Simon zu dieſer wichtigen Frage nachſtehende Bauhölzer gebeſſert . Der diesjährige Verbrauch an Bauholz zeigt

beachtenswerte Ausführungen : gegenüber 1924 eine ſtarke Zunahme und die Schlußwochen der

„Zu, den betrüblichſten Erſcheinungen gehört die Verwilderung ] Saiſon ſcheinen ſich günſtiger zu geſtalten als irgend eine Woche

der Jahlungsſitten . Zielüberſchreitungen ſind an der während des ganzen Jahres . — Auch der fob⸗Markt beſſert ſich

Tagesordnung und ſollen vielfach damit begründet werden , daß der von Woche zu Woche . Die Schweden haben bis zum 25. Oktober

Schuldner als Gläubiger von ſeinen Schuldnern auch kein Geld nach ihren eigenen Angaben 925 000 Petrograd Standards ver⸗

erhalten könne . Gehören auch Klagen , wie ſie der Kammer vor kauft , d. h. mehr als der ganze ſchwediſche Export an Holz im

kurzem von einer bedeutenden Firma über einen außerordentlichen Jahre 1924 betrug . Einige der ſchwediſchen Ablader haben ihre

Prozentſatz von zu Proteſt gehenden Wechſeln zuge⸗ ganzen Beſtände ausverkauft und ihre Preisliſten zurückgezogen . —

kommen ſind , glücklicherweiſe , ſoweit ſüddeutſche Verhältniſſe in Fintend hatte bis Ende September 825 000 Standards ver⸗

Betracht kommen , zu den Seltenheiten , ſo iſt die Kammer doch kauft ; auch in den letzten Wochen noch blieb das Verkaufsgeſchäft

bereits wiederholt darum erſucht worden , in der Oeffentlichkeit , wie lebhaft . Im letzten Jahr betrug der finniſche Holzexport ungefähr

ſie dies ſchon einmal tun mußte , eine Mahnung an Ver⸗1000 000 Standards . Ein hervorſtechendes Merkmal des fob⸗

von 13 Lſtrl . für 3 mal 9 unſortierte rote Dielen ; 12,10 Eſtrl . i
3 mal 8 Zoll und 12 Lſtrl . für 2 mal 7 Zoll Latten und 2 ma

4 Zoll Riemen , alles fob . Während der Kontinent gekauft hal

verfolgte der engliſche Markt mehr eine Politik des Abwarten.
Die kontinentalen Käufe im Zuſammenhang mit dem mit
finniſchen Sägewerken getroffenen Abkommen haben zweifello
dem Markt eine Stütze verliehen und vor allem dazu beigetrage

den Wert der greifbaren Beſtände zu erhöhen . Von Hernoſan,
nach England ſind Umſätze in unſortierten 3 mal 9 Rotholzdiele

zu 13,10 —13,15 Lſtrl . , in 7 zölligen Latten zu 12,10 —12,15 Lſtt

erfolgt . Es iſt bemerkenswert , daß die europäiſchen Konſummär 4
bisher willig mehr für nordiſche Hölzer anlegen als der engliſhe
Markt . Die deutſchen Käufer haben für 7 zöllige Tannenbfe
255 Kronen und für 575 zöllige 245 Kr . angelegt ; mehr Zurüt
haltung zeigt Holland , von dem man jedoch glaubt , daß es

kurzer Zeit größere Käufe vornehmen wird .

Die Nachfrage aus den engliſchen Ueberſet

beſitzungen war bisher gering bei niedrigen Preisgeboten
erſt neuerdings zeigt ſich mehr Intereſſe von Auſtralien her,

wohin Fußbodenbretter in größeren Mengen zur Lieferung 1

Jahre 1926 abgeſchloſſen worden ſind . — Die amerkkaniſchen
Ablader von Pitch Pine für Schiffsbau⸗ und Ingenieurarbeiten
und von Hartholz für Möbel⸗ und Dekorationsarbeiten halten !

Forderungen voll aufrecht und verleihen auf dieſe Weiſe auch

europäiſchen Markt in dieſen Holzarten Feſtigkeit . G.

Mannheimer Effektenbseſe

O Mannheim , 29. Okt . Der Aktienmarkt war heute bei ſtillem
Geſchäft im allgemeinen leicht abgeſchwächt . Feſtverzine
liche Werte unverändert . Es notierten : Rheiniſche Krediihen
81 55 bz. . , Rheiniſche Hypothekenbank 57 . , Badiſche Anig
120,50 . , Mannh . Verſicherung 64 bz. . , Benz u. Co. 35 bk

Maſchinenfabrik 10 . , Germania Linoleum 120

Knorr Heilbronn 45756 . , Mannheimer Gummi 25 bz. . , Mez 1

Söhne 44 . , Portland⸗Zement 64 . , Salzwerk Heilbronn 75,25 G%

Zellſtoff Waldhof 87,50 . , Zuckerfabrik Waghäuſel 50 . , 5 proß

Deutſche Reichsanleihe 0,230 . , 4 proz . Reichsſchatzanweiſun
Baden von 1908/09 : 0,3 . , 37? proz . desgl . von 1892/94 : 0,3 B.

Serliner Metallbseſe vom 29 . Oktober

Preiſe in Feſtmark für 1 Kg.

28. 29. Aluminium 28. 225
50

Glextrolotkupfer 130. /5 138. 50 in Berren . • 0 %—12
Raffinadekupfer —. — —. — inn, ausl . —. —

Robeintins⸗Pr, 680S. 818 7060 Sicke 240 . 0 %7
ohzin ＋ 0 — e „
de. Kfr Vert) e . Antimon 124 % 1

Plattenzink 6 „ 1 35,7 - 89, Silber für 1 Sr . 98,50 - 9950 25
Aluminium . 38. 2,40 . 332,40 Platin p. Gr. —. — 70

gondon 29. Oktober . Metallmarkt . ( In Sſt. f. d. engl . t v 1016 feg⸗

23. 29. 28. 9. plel 88. 47 90
Kupfer Kaſſa 62 , 8 65,13 beßſereetz. —. — 85,78 89. 75

Nickel —do .8 Monan 63 . — 94. —. — —
Zinn Kaſſa 281. 28 288. 35do. Elektol . 68. 25 69. 25

ink 55
Auecnme, 14 . — li ,

Regulus —
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Unſere heulige Geſamtauflage enthält eine Beilage de⸗
Jirma Warenhaus Schmoller , Mannheim , auf die wir bler⸗

braucher und Wirtſchaft zu richten , pünktlichſt ihren ] Geſchäftes iſt die Aufrechterhaltung der Minimalpreiſe , wie ſie in

Verpflichtungen nachzukommen . Die Inanſpruchnahme der Auguſtkonferenz feſtgelegt worden ſind , d. h. auf der Vaſis

langer Zahlungsziele der Verbraucher , wie deren Ueber⸗

ſchreitung durch Induſtrie und Handel iſt ebenfalls eine nicht

unweſentliche Urſache für das jetzige Preisniveau . Jeder Nicht⸗

eingang einer Zahlung bedeutet Inanſpruchnahme von teuerem

Leihgeld , deſſen Zinsſatz ſich nicht zu ſenken vermag , je mehr es

eſucht iſt . Jeder Nicht⸗ oder nicht rechtzeitige Eingang einer Zah⸗

ung bedeutet aber deshalb auch Gefährdung des eigenen Unter⸗

nehmens , wie das der Lieferanten und damit Gefährdung der

Exiſtenz zahlreicher Arbeitgeber und Arbeitnehmer . Der vermeint⸗

liche Vorteil für den Schuldner wirkt ſich in einem großen

Vom rheiniſch⸗weſtfäliſchen Wertpaplermarkte
Die freundlichere Auffaſſung , die ſich am Anfang des Wochen⸗

abſchnittes bemerkbar machte , iſt wieder gewichen . Die inner⸗

politiſchen Schwierigkeiten führten zu neuen Abgaben . Material
wurde nur zu niedrigeren Preiſen aufgenommen . Auf dem

Kohlenkuxzenmarkte war das Geſchäft ſehr eingeengt .

Schwere Werte hatten bei völliger Umſatzloſigkeit Kursverluſte bis

zu 2000 zu verbuchen . Von mittleren Werten , die etwa 300

einbüßten , fand nur Beſitzwechſel in Graf Schwerin und Diergardt
ſtatt . Von Kohlenaktien gingen Lothringen mit einem Kurs⸗

verluſt von 5 pCt . , Dahlbuſch und Präſident von 4 pCt . und

Niederrheiniſche Bergwerks⸗Aktien mit einem ſolchen von 3 pCt .

um . Adler Bergbau wurden zu faſt unveränderten Preiſen ge⸗

handelt . Braunkohlenwerte lagen , mit Ausnahme von

Bellerbammer , die zu behauptcxen Kurſen gehandelt wurden , völlig

Winter - Raglans
aus guten Flauschen usw .

Dunkle Daleteis
marengo und schwarz mit

Winter - Joppen

Zum Uinter
duanlitätsleidumng fur Merren

nis lumnserer eigenen Sasbrifatiom

Winterulster neue Farben Straßen - Amuge
uud Formen von Mk 39 . - bis 163 . - in allen Qualitäten und Formen

„ „ von Mk. 33 . - bis 140 . gute Kammgarn - Meltons

. . von Mk. 48 . - bis 135 .
in ein - und - zweireihig

Genrodtpalciots in schwarz Culawaus u . Westen
und marer go von Mxk. 98 . - bis 143 . . aus glatten und gerauhten Stoffen

varm gefüttert in allen Formen Smoking - Anzuge
von Mk. 18 . - bis 45 . voenn . . . Mk 98 . - bis 173 . -

durch die Leſer unſeres Blattes aufmerkſam machen .

von Mk . 36 . - bis 133 . -

Blaue Amuge

von Mk 43 . - bis 135 .

Samhngen
Flarengo Sauho u . Westen

voenn . . Mk. 38 , dis 89 .

voen Mk. 48 . - bis 110 . -

geſchäftslos . Zukunft⸗Aktien verloren 5 pCt .

Auf dem Markt der Kaliwerte fiel , wie wir den Mit⸗

zeilungen des Bankhauſes Gebrüder Stern , Dortmund , vom
Preiswerte dünglings - und Knabenkleidung

28 . Oktober entnehmen , der ſcharfe Kursdruck der Kallinduſtrie⸗

Aktien auf . Sie verloren bei umfangreichen Verkäufen vorüber⸗

gehend etwa 20 pCt . , um auf Rückkäufe wieder etwa 8 pCt . zu

gewinnen . Dieſe Rursbewegung war naturgemäß für alle übrigen

Winterhallwerte , von denen Glückauf⸗Sondershauſen , Alexanders⸗

hall , Heiligenroda , Sachſen⸗Weimar , Wilhelmshall , Gebra und

Carlsfund im Verkehr waren , beſtimmend . Von Gumpelwerten
verloren Siegfried⸗Gieſen und Königshall⸗Hindenburg etwa 500 A1

Aſſe und Friedrichroda wurden 300 bzw . 75 & billiger umgeſetzt.
Kali⸗Aktien durchweg ſchwächer .

Der allgemeine Aktienmarkt lag ruhig . Bei geringen

Umſätzen büßten Kabelwerk Rheydt 6 pPt . , Rheiniſch⸗Weſtfäliſche

Elekteizität und Deutſche Laſtauto 5 pCt . ein , Uerdinger Waggon

und Gebrüder Alsberg vermochten die letztwöchigen Preiſe zu er⸗

zielen . Der Rentenmarkt lag vernachläſſigt .

Hleizia
2 Hucl. n 75

Hebr . Manes
Namten Manneim F K, 12

Die gaufe Nerrem - u1 . Anaſbenleidumsg .

e Flesll al,bemnlet,
Guhen Hllid. alllecellrtr

rikeiis
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300 Meter Rolle

30 9

2 — —

.

VDir wonen bei dieser Gelegenheit unserer werfen Kundschœſt ermæes ganæ

Diefen . dus allen Ablellungen gaben wir einige Arfilcel Zusammen
gestelll welche ganæ qußergewõbnlich Dillig Sindd .

Dcmif alle unserer werten Kunden bon dieser Gelecengelt

profileren kônnen , geben wir nur beslimmie Mengen qb .
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Todes - Anzeige .
Am 27 . Oktober verschied nach làngerem

schweren Leiden mein Verlademeister , Herr

Ludwig Heih
im Alter von nahezu 66 jahren . lch ver -

liere in dem Verblichenen , der seit nunmehr

30 jahren in meinem Betriebe tätig war ,

einen jederzeit pflichttreuen , ehrlichen und

fleißigen Angestellten , dem ich ein dank -

bares Gedenken bewahre . 10534

Eme dugerst vortelheſte

Gelegenhei , gute . modlerne und nocſielegante

Oamen - Mäntel
fuabeſſiaft hᷣiſſig æu erwerßben .

Anuzeſu Flir starſte Siauren !

Preis lage III

Ia . VDeſoutr de ſaine

unl u. gemusterf , ſesche

Formen , mif relcger Pelz -
—

garn , fellm . auf Seide Mx . 0

Preis lage I9Y

Ia . Deſoutr de ſuaine
qparfe Formen , mi Hoc -
Sleganfer Pelægarnitur ,
besfe Derarb . , ⁊um 5quf remer Selcie

Preils lage I .

Fescſie reimmofſene Naros

Herrenſassons , Delour

de laine , unl u.
7 38 .mif Pelækragen

Preis jage II

VDeſour - FJraver
In bielen mod . Farben ,
Sleganfe Fassons , 5 * 7
grogen Pelækragen 822

Ein grosser Josten Aleider
Fescſie reinwoſſene Nauros umd anarte uni Tollstoffe
in bielen modernen Farben und Hocheleganfen Machamen , jugendlicge

Fcissons , sowie quch fur starke Fiquren

Marf 22 . 0⁰ 33 . 0⁰ 1 & o0 665. 00⁰

Mannheim , den 29 . Oktober 1925

Heinrich Lanz
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Die Militärvereine und die

Sängervereinigung Mannheim

laden hiermit ihre Mitglieder sowie
die Bevölkerung der Stadt zu der

1
kommenden Sonntag , den

No . , vorm 11 . 45 Uhr auf dem
Ehrentriedbof statifindenden Toten -

edenkteier freundlichst ein . Herr
ͤeltlicher Lehrer Schinzinger wird

die Gedächtnisrede sprechen .
Die Sänger treffen sich 11 . 30 Uhr

vor dem Eingang zum neuen Fried -

hofe , die Militäfvereine sammeln
10 45 Uhr auf dem Zeughausplatz Weltmarken
und marschieren punkt 11 Uhr ab , am 4

b
Denkmal von 1870/71 vorbei — hier

— zum Ehren -
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Tellzahlung Bedchfen Sie gefl . dlie ScHaufensfer - uslagen )
friedhof . Beteiligung ist Ehrensache . Tausen 8

Die ee
Uieferuns frei Haus !

122
55 Musikwrerke —

Traberbrscien Kartenl Men] n 82 8

Drucekerei Dr . Aaas: G b. . , I 6. 2. — E 111 ET 1TMannheim , 0 7, 9
2 Heidelbetgerstraſe —

TTi

Sehr billi 12 . Das fübrende Haus der Moden

1106 ſ011 Tae Sgelernon 1700 u . os Manmfieim , O G, 7 cetennen 1 q

Wasserkömigin iee I0 e Umeder , ang gut I777777 ſſſſaeeeeeeeneengauuMmmne

Zutzmädel Wn 12 P . W.
8140

1*

2 abrika .

i Kensele vo . s , I5e , elle - Aude; nrend unserer
geine Kernsete 100 27. 8t . 30 fr

HHH eeagen
W3

5 del Abnahme von 10 Stück per Stück 28 Pl. Ferner :

ece ede b e ; ohlf ellen Woche
Scheuertöcher 5. st . 68 . 88 u. 40 f Damen-Hostüme 1

5 Handfeger in Kokos p. St. 70, b0 u. 40 et
0

1
AAne Stg . 20 .

5 echt Chamois p. St
Auel . Uud

Fensſefleder 602 . 0.40 50 u
70 e1 dacifschgleer ; 4

— . —

Ammenbesenin Kokosrs.
—u.

75
fl ee 7

22 . St . . —- u. 10 pIi zan
nderonkekton Ubeachlenswertes

Helsstrohbesen mnsde 150, L40u . Jö Pl. 4
Hanten Ste stets vor . Angebot11

Sbsshaatbesen 125, 20% 270 . 50 ber weltsste Weg lohnt sion !

FF falahun ; Aa . Muufleisch Aultedtadewan Tüdenleg Ne 56

parkeftbohner 1. . 20
bei

f ohns Nnochen im elgßue 95 (Salami) 95 Tenforte mittelfein , ea. 80
5 ne 78 3

Lanncrome - MousonSant 30 nur 50 P . 0 Aalert
St . . Pose in zanzen Stücken . Pid .

gt 800 g 885
7 1 11915 ——ů ůů — — auecenero per Meter

Mabatoin . lopndsene, 5 9i b
1

9 1026 1 10
Inon träſtige Ware , ea. Ee 93 4

13
laschen sta nut 5 ie . NMachf . la 2 riess· ainfelder M f en .

enomoont . Pebsco, Kelocont .
30 , T1 ,2a . teal — — capellenberg

art - ün fer b . 10 . 95
E

50
1 — 5 „ rund Joffen , ee mitbting . Ltr . Welg Ulolst ber nter . 18 68 , 8

eine Tude ststt c0 nur . J0 Pi .
i

0 5 N r ˖
130 em br. ſol 3 85

Indische Blumenselte 6 staer 5I p .
BU low % % % % TTTTTT

en Anale Ker Wente
in Umdcfldedessen Ue⸗ CSalonpianino

5555 5 Nelbe Amant . . 48. 2. 33
lumenselfe uchen 6 Stulck 50 Pr.

eneee ee muſter

konte ölprennseifs e
eeeee e duc dibe 258. 5ee 28, 226. I. 9

mi großen iunden Stücken , p. St. 95 Siering , 7 Einzanlhemden 510 anſagen .80. . 30
Küln Wasser-Gegendber Apollo- 65

5 — eeee eeee ae e 43
900hig , per Flasche . 50 , 90 u. Pl. Honig Henen- Deinklelder gute Winterwart 3.

—
5 voſſ⸗ weiß , 100 em lang

enn eNA ſ Sdergen
Sle sparen uier deid , Gebaraie Andslet

fuflerud . . 50J . 26 .
953

wenn Sie Ihre 9 — 5

e Strümpfe Imn Strumpfhaus Mk . 00 und 11 . 00 ner Meter . Fpellalität: Anfertigung eleganter
CCC Marengo - Paleiols Wocle

nach Hab : 11
ilialen : 8 . 9 . Hittelstraßle 50 u . Kektor Feindt , Groß⸗ Uul er 4 , 22 I· f l Volkshaus ſchwere Ware , nur 15 . 00 Mark per Meter
5250 Lange Rötterstraße 34 imferei u Honigverſ . , kaufen Nur ein1 Berſuch kann Sie davon überzeu 7

— gen . 08

Hemelingen 27. Em! 130 2 — und Herrenwäſche alles nur Dualteware [ Tuchlager Keller . deckenbeimergt . A . —

atzm an
zst die Veranlassung meinel Spezielhaus

Lel onpden reenabung Jurkörs Sumoß
ani moderne Anzüge . paleiots l. Mäntel . Cummimäntel u . Windjadten S 1 , O Breitestraße 8 1,3

Prelse für Nänel u. Hnznge 22z, e 18
1255
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Unter dieser Devise beginnen wir am Frehag den 30 . Okfober mi einem Sonder - Deræauf

aller Arfikel für den Dinferbedarf . Riesige Darenmengen , niedriostf Kkerlkulierf , sind quf -

gesfſapelt um dlese Leransfallung æu einer glanavollen æu macsen . Zum LDerkauf kommen

nur Quaqlifafswaren . Besucßen Sie uns biffe und Ste werden von der Flilſe des Gebo -

fenen Üüberraseßhf sein . 9

Die Dflege dieses Arfikels Habhen wir uns von jeßer besonders angelegen sein lassen .

Unser Besfreben , modernsfe besſberarbeifefe Konfeklion au niederen Preisen in den

Derkauf æu bringen , Haſf uns in den ljletæfen Monafen Jausende neuer Kunden uoefügri .

neunnananmnnnnnagee

Manfel Deis 1 95

Le
Aaflnngmeaenndgtadgeedgegsgagamaghdnnaghodegwͤnmnenddncnenane

eunneenneenulnenme
Manfel 195⁰
8 Moulin Eadio Flauscdh . 8
Fadnmnmmmmmmmnmmmmmammmmdddzs

6 3 N5

Manfel , wie Blld Manfel , wie Bud Manfel , wie Buld

7 5 80 48 MNMoulne - Traber mlt ddio - Vel . 4 3 30
oine m. Pelæ — Briberent: 42 . * miſ Pel

Mantel w. Bl Od
16 BlIIbManfel , wie Blid a . Manfel , wie Budq.

m e
0 Ngul . - Cel . 3⁰

m. SibereH29 . 7 ouilne bel . . — mit PS 36 .

S Diii Mänfel Pela eedl Plusci Man
Skunks - Ziege in Fuchsform , . I4 . 78

135 . —- , 118 . —- , 98 . — 6 5 Bluu - Ziege in Poitsſom . 17 . 3⁰

e Zobel - Ziege großge wolfstorm . 25 . 8⁰

Bib . — Iusch 12 Münfel dantef e B1l4 1 8 anter wie Süt Metr
Echt Skeunles - Kragen æteue 168 . —

Velour , gaib qu Pangsse 69 . — Echf Skunks - Gabel - Kravaffe 16 .

95 . - 89 . — 78 . — . — eai Sect amerfk . 108 . Ecöhf Schalcal croses Exempiar . 78 . —Opossum müf PeRE . . 89 . —

Das Warenhaus für Alle !

— — — — Im Exfrischunosraum Künsfler - Kongerf bei vorænolicher Bewirtung

aeen
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Mädcsen - Konfekfion Knaben Konfe kfion

Kindermanfel

Kinderkleid coevior or os - 75 19

Helle Furben , Gr & se 48 . 93⁰

EIn Posren

Auuanaammnnmamal

3 le Blld crèpe
ne mlt

rlen - Garnlt . . —

Befl - Wäsche
15Kissenbezug , cd . SOCSO giuii . .

2²ꝛ³Klssenbegug cd . So õοo mlt Feston

2¹⁸Klssenbezug cd . 8O0O mit Hopisqum

Klssenbegug cc . 8O0GO relch besfckl 2mir Holsaum *
30

Beffuch ISOHSO gures Hausfucſg . 5
7

Beiſſbeaug Damacsf IgOiso Bandstr . 9 5

Frofflergandtuci Daſfelmusfer mit bun - 15% % % ͥT — — — TJ0 (

Frofllergandmucg Socioo welg , extra * 3schwere Ware .

Hüummmmtmbud
Besonders preiswertes Angebot !

Farb . Frauenwäsche
Eim Posten
Schwere Frauenrucce elnſard . und ge - * 3Screiſt æum Aussuccen
Einn Posten
Schwere Frauenrùcke welß festonler 33⁰lun Aussuheln . FSück
Enn Posſen
Frauen - Beinkleider farbig æxum àus - 23hen Sflick
Elnn Posſen

Frauen - Hemden gestreiſt æ. Aussucgen 2 55
ieeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Gelegenheitskäufe
der Abfeilung

SChürzen
Resfbestände einer Schuürzenfabrik

Eln Posten Russenkiffel Iin * *Farben d . besl . Molſon In allen &r. Sfck .

0 Siuc 13

13 *

Eln Posten
Tee - Schræen prima Sqaln

Ein Posfen
Jumper - Schuürzen iIn gesfr . Sſdamosen .
Ein Posfen
Sdailin Jumper - Scalren

Sleganfe Musfer ,

Wee
Das Haus der quten Qualitaten

fagamaanannamaamganmamgamanmanaaamanammm

Creèepe de Chine Kleider

Ur Damen und Bacſsche

serle 1 24 serie 1 29 . — serie 34˙

Aaamnag

Jumper aus Kunssseie .

— —

conenO⁰,En = , Lnderaroh H breller Mbebancparniur . 3593

Neue Samtöuichen , Alpadondgarnlerung 8
Noue Samf - und Seidenpluscasute , qarnlert in ulelen 8³⁰modernen Farden — — „ ·

95
Sfdcet . 08 , . 45 2 U

Knaben - Manfel 1 4³⁰
gchöner Sfoſ , Gröge 50 .

Knaben - Anæu

Strapcalersſoſ .
30

ee o . 8

XKindermanfel
wle Blld

orese 0 = 19⁰
jeode welfere Gröse

. — meor3⁰8

D AM ENYPUT
ine Elgenart unseres Hauses . Kleſdsame Damengũte nach Modellen ersfer Modeoduser des n - und

Auslandes æu enorm Dllligen Preisen Fachkundige Bedlenung .
Neue weicge Samfguſfchen , vorn qufgeschiagen mi acfel 758s
Eegte belour Hute , m vielen Targen mi RDabend garnlert 155⁰0
Echte Jelne Quallidt in neuesten Herrenpui - 2 2³⁰

5³⁰22 « *

Formen mlf

Aacpengnmgngmnagnaamnanagamanade

Lollrips - Kleider mit 1. Irmein

ſur Damen in eleganter Ausfugrung

Serle 129 . Serie 1 39 . — Serie 48 .

Alaaananmaggaaumgenagacgaandanmannnaanaamamnm

Kleid aus varmem Ston .

— I — — 2 —ëͤ

% „

„

Elnn Posten

* ³

leid , fe Blid
—5

Damen Wasche
Nichtiige Weuten , gute Daatformen u . gediegene
Stofte , die Kennzeichen unserer Damenwasche

Damen - Hemd mitf rrager gute Quqllten 95 .
Damen - Hemd mit Stckereleilnsatæ und 1 93

N 8
Damen - Hemd Acselschlug , schne 293Slictcerel , prima Ddschesſoß . .

33
Damen - Hemd elegante Sfccerel . 3
Damen - BeinkleidmfHoplsqumaqusf guiſe * *% % % % % —
Damen - Beinkleid qufe qual . Knleform 19³mif Festonbesqta

—*
Damen - Beinkleid mit brelfer Süuckerel 2
Damenvaciſace mif Umlegekragen 28cCc

5
Damen - NVacaſgemd mit schẽner Siuckerel 4 5

Damen - Pringegrocke mit Hoblsaum und 28Treiger guſer Stoſſfrſ . .
70Damen - Dringegrock Maccocqrt mit

ee e

Damen - Kunstfseide - Drinegrock 3935gufe Quallſcit In blelen Farben
58

Damen - Hemdgose m. Hools . Dindelform 3

Damen - Hemdgose mit Kleppel 4⁰
Crolsé Damen - Wäsche

Frauenbemd Crolas .

Frauenßemd mif Pusse u. Fesfonbesatæ 3938Acgnecbs „
Fruuendemd mi Bundchen . ½ Arm , Vor - 308desg ĩ 5

Fruauenbeinkleid Croiss

*38
375

Frauenbeinkleid mu Fesfon
Frauen - achfſfacke mlr Fesfon - Besct

D/ % « ͤ 8
Frauen - vuchfgemd lang . Arm Umlege· 63kxragen

Kunsfseidene Schals in dunten Fur . 473S8J9 % Struci

730

7³⁰
WDaollene Umsan - Schals In 30 Snen

8
23

unf Rbeg 0 Slarbeit 5 Stucte 8
crèpe de Ghine - Schals Handgemalf und ge -

drucet in groger Austaql
5

U

1
U

Seidene Scals mod . Musfer Stcx . . 23
Dollene Schdls welg m. Selde durchwmebt

Gabelarbell

N 0
19 .

Korsefften
Korser orauer PDrell mii Festoen 17 *

Das Haus der kleinen PDreise

Huftgaulter
Kaute prakilsche Form mir 2 *

o5-· und 2 e .
Strumpfgurtel mir 1 und 2 paar Halgg 17

95

Busfenpalfer fester Stoſ , Ruckenschius 95 0

Buüsfensalfer quter Stofſ , Vorderscolus 95 .
Damen - Binden gestricxt 6 Sme 12

bamen - Binden verbrennbar Dt . - Pacx . 95⸗

ILI

Baby - Artikel
Kindergüscgen gestrickt mit Bund in 65 9blelen Gréôgen Zum Aussuchen Sfücł

Kkinder - mνU “ ̃fchen pesHHaet . 95
Flanell Teppic bunf oα ] 8 85 7

Einschlag Teppt ebleſcgi doαοõj & 7

beeeee 1

dereneb chcen reine Wolle fand - 2³
lllll .

unittspenteabsistttieiintvimwibs bnss teun.
Herren - Artikel

Deige Obergemden Pique - Falten mirt * 5Umſall - NManscheffen . Sflick . 75
45Farbige Obergemden mif 2 Kragen

. 5S0O, . 75 ,
2 2

Furbige Obergemden mif Kragen
3

Herren - Nachigsemden . Sfücæ . 75 4
Seß umlegekragen moderne Form

47 %0 Feger 03

Jumperfaille guter S .

dqeeO

Eckenkruqen õ,ũtv Aα,σe½ amα 75
Sebbsſhinder modernste Muster , sollde 75Quallicien . 0 , . 48 , i. 00 , . 45, O. G5

*8⁵. . 78 , 7 , 475
Herrenßlfe mod . Formen

Herren - Regenmdntel , ummli Imprg - 30
nlenr . E8 . 50 , E4 . 50 , 22. 80 17

Nuoin
15 Das Haus der grohen Auswahl ＋4 Das Haus der flotten Bedienung

5 Im FErfris chunosraum Künsfler - Kongert bei VOra uüglicder Bewirfuno 1



Witr haffen Gelegenheilt Riesenquanfltäien
außergewuhnlich Hillig

zu erwerben und lassen die Vorteille dieses Einkaufs unseren Kunden zukommen .

Nachsfehend einige Beisplele :

Eln Posfen
5 11 6

Em Posten
ee bie 5

9＋ *
Damensfruümpfe fαπ e Damen - Sfrümpfe Hoche . se

0

Ein Posten
2

Ein Posſen

Damen - Sfrümpfe Sed Dunffl Bl 95 . Seidenflor - Sfrümpfe
J

Ein Posten
Eln Posfen45

5

Damen - Sir Umpf E 1 20 5 1 Damen - Sfr Umpfe Wolle gewedi schm⁴ỹ P .
7

„ % — 5
A5

Eln Posren 9 5
Dren

krelfilge 1
Due

» Vok ! ñͤfn 4 Seldenlor - sm —
9

und —
— —

PDPaqqr

N eeee

eeee e , e aeen er een e .
Damen - Handscuße Trilcoſi mil an S — Ein Posfen

rauhr Fufter , e 4 15 85 Herren Soccen sarxe Qual . Paar 63 348 . bamen Sclupſbᷣosen
95 .

bamen - Handschuhe mif Hollfuſer 1 Ein Posten
Damen Schlupfhosen 1·⁰

schwaræ und ſarbig . acco - Herren - Soctcen schwaræ ugg.
gefũüllett viele Farben „

namen - Handschube mii Dunr Selden - 19
2

7 0N 55 75 Damen Scglupfßosen 2

IrikxOlfuſter Ein Posſen
mif doppelteẽm ZuIcell

bamen - Handschuße dpDG m. E Brucie - 93
* ³

Herren - Scgweißsocken Damen - Tuillen gesirſct Cangàrmel . 85

nopſen
3

wollhemlscht . . Paqr
75

namen - Hand⸗ 5
85

2 1 gechrbe Eleden. 0 Danisch 3⁰ Eln Poslien
Damen - Hemdßsosen . . 35 , . 4 . 2

Herren - Hand Herren - Socken 25 Damen - Hemdgosen 60

55 5 Pacr
95 dceco und Seidenſor . . Pqaar 1

kraſſſge Quallici mli Rlꝙ́,l
5

, ,
im Reder 8 5 22 i benen 1

namen - Hemaßgosen Dindelform . 4³

nergelApha - Handscgugecbwers 6˙⁵ schwere Dinterquallidi gestrickt . Paar

Quqliidt Eln Posien 33

1 3 7

Taschenfücher e e 285 namen Reformgosen geſdnen . 6
95

K
2

—

VöV ' tñn welg Balflsl , bunſe 9 3 Schuhw - waren
Frauen - Hosen mii Fufter oſſen 4

Damen - Bafisf - Tucher welß mii 8985 12 .
Qunlifztswaren zu schr vorteimeiten

ur
35

squm
Damenfucher mii welbem und Dirndi - Hausschuße warm gejũditert Paar * * 95 2520 225 8 2580

Feslon 65. 3 „ „ „
282 Dirndii - Hausschuße mif Cedersoble * ³

2 2⸗⁴ 2

qr für Kinder Gr . 35 50
werm geſũuflefff 25

Spila entucher welg Sanet „ Sflck

4

385 gefunert in ulelen Farden . 65 - 45

Herren Cinontucher wels . . Sfuck 250 93 2 1 155
Herren Cinontucher maschechte 8 2 82

Kkameelbaar - Schnallenschuße . Paar 4 ) ) ) . 25
schöne Strelfen und Karo Kuameelßgar - Schnallenscguge Herren Hosen macofarbig 1

75

5
Gr & ge 25 Zõ zum Aussuchen

Herren - Baflsfflucger mit Hohlsqum Si . 9
bDamen- Schnüur - Hulbschuße Paqtr

60

HBerren Hosen gestricfk
2

Herren - Cinonfucger Ia Quqiliſdten Sick . bDamen - Spangenschuße 50

H 4 Deit
Mif 1 5 8 „ ddee 9 Spiftzen - sfickereien

Andarbenen Damen - Schn⁰u,jeuße
8

1250 sncherei - wusche Festons Sich . 00 m 48

Quaarate
Famenmare

Ben 60˙ 50 Dbamen- Spangenschuße 30 Maudapolame wasche - SfHckerei minel - 85 9

NMffeldecken mir Cochsicherei u. Aus - 95
Schwaf , Dildledef , Fächerspange P .

815
Prelt u. Preit Sick. 4 m 60 , 1. 95 , 1. 50 , J. 28 ,

Schnifarbeit „ „ 0
Cambric und uadopolame HDasche -

Ripskissen mii ae d
uße Ramenꝶ . Paar 12

30
Slickerei schmal u. miffelbr . Mtfr . 28 , 22 ,8015 9

eichten Zelichnungen
5 mit rofbrauem Cedereinsutæ . Pddcr 16 Deutsche u . Scgwelzer PDasche - Stckerei

Schwaræe Klssen feri . gesfCET O. 78 , 4 . o57 Herren - Sfieſel , 5Sef0l
scHeone Muster uud Ausſu 303

Fahmenarbel Paœdr tung blis 12 om breit Nir . de ee ee

Kucgen - Daradeßanatucger mit schonen —
32 e eeee

aein eeee eee e . Strumpfwolle
qus Kleppel Sphrĩe . . StUcE O8 .

75

75 D 80 Hemdenpassen qus Sfckerel Stcłc . 93 , e 452
Klicgen - wandscgoner geæ . . 75 , I . o8 , guie Quclll . Sch ) E u ꝙrau Cge 100 cr

W WMII
SpO Tfwolle 1 20 unterrock Stickere ! Bls 18 em prelr t . S

Damen Scölupfßosen Kunsfselde 3

Kumeelßdaar - Hausscpuße Pecr S. 95 .

3
2u . ADraot moderne Farben 100 gr 20 Zwirn - und Klbppelspifzen

PP ) % ) wv
8 .

2 aumwyoll - Waren
Heradentuch Hemdenleanell Beituchbibe 75 Handfuch , Gerstenk 0

jeiniadige Qualitllt Mtr . S, 65 . weiche warme Qualltat , schöne Strellen . 95 kräftige , Weiche Gualitjt . MIItr. . 95 1 gesdumt und ene „ Stück 88, 65 7

Reniorce Spoffanell
Beituchbhber extra schwer , weiß gebleicht 350 Handiuchstoffe in

gute Qualität für Leibwüsche Mtr. . 2, 110 05 praktische Farben Meter 88. 683 97 57 58 4⁵ 4

Kretonne 2⁵ Dylame Flanelle sehr kräftige Qualitat Met. 2 Schuürz toſfe

—
„ % „ Meter ensfoffe eee

xtra schwer , für Kissen 1 Meter 1 elegante Streiſen Meter . 8, Wischfucher karrlert Stuck 29 4
ca, 120 em breit Meter . 88 1 *

Eper - RIher weig Velour fur Kleider schone Muster Kaffeedecken woeschecht

Eut gerauhte Ware . . . , . 10 95 . welche Warme Gualltät , Mtr, . 3, 1. 10, 85 Azchr kildtge Quslitg 868 48 9 modernste Muster , Schüne Farben „ 1 *

Kleiderstoffe Seldenstoffe Sammetie
NModerne schoften in großer 25 J Crèpe Faconne 100 em breit in een 95 Kunsiseidene Damesse fü —

Weusch 130 em breit in mod. Farben 405, 5 1 zückenden Farben ter 2 und Kostümfutter Wfeter
Slour de laine prima Qualitat in den 25 bonegei für Kostümé und

Knaben -ae *⁵ Crepe Marocain ca 10⁰ em 25— 95 Köpper - Samt tehlerfrele Ware 8 60
75

neuesten Farben „ Nieter 12,50, . 50, „ 9 8 néuesten Farden Mlieter breitLindener sport Samt la Qualitat 175 5²90

NMantfelstoffe mod , Muster . Mtr, 6⁰0
15

Nlps 130 cm brelt . . Meter 6
— 4 1 5 e

5 1 4

85
breit Meter

en cot ca om bre: e 3 350 [ Wasch - Samt Indenhr
Zibeline mod . Karos und Nadelstreifen 2725 1 Garbardine 130 em breit Reine Wolle Mtr. 5 Farbensortiment . e 2

e 30
Farbensortiment — — Meter

Das populärste Warenhaus Badens und der Pfalz

Im Erfris chungsraun Künsfler - Kongerf bBei bora üigliczer Bewirfun9



Bettvorlagen
Vorlage doppelseilig Juſe , F7 5 1⁰

Halfbar
Vorlage Tapestry . schene 5

5³3

Schlafdecken
Graue bDecken 2⁴⁸mil Strellenborde . . 80 , . 90
Jacauard - Decken 23

4
gule ant meeg3 . 50 6 Sser - und Blumenmusfer . 50

5
ameelhaar - Decæ

2

Imiſ schwere 8885 Qual 11 . 50 vorlage Soucle mod . NMusrern 7

Scrufdeddce
Borlage Doll Perser mit Fran -

aen , schwere Quqlifd .
Borlage , Plüsch , dichie oaubegg 11 .

Ware , Perser Musfer —

voriage PIAIsgh, besond . bers 1950
Qudlitdit mil Franæen

Tisch - und

Diwan - Decken

e 4
95

bedrucat 130Nα ] e 1
Gobelin - Tischdecken

woligemischt mit Strellenkame
Schlaſdecice e , —852 1 * 0qJacquardkxanie
Facdudrd - Schlafdeche 11015 16 . —woll , gell durchmusterf . —27
Jacguard - Schlafdecice teine 27³⁰

Dolle , feinè wæſche Qualli.

Kaseegige, sebi0egge, 52 4˙⁰wollcemiscat .
Rein Lamesibaarpegg, 3 . —55 . , 43 50 —2
Kameergadr - Neisedecken 27³⁰doppelseilig xcrrlert

Steppdecken
12

Stepndecke , doppelseilig 18³⁰
Gobelin - Diwandecken 80 22 . —

Sdiin fialbwolljütlerung 24 . 50 Moduefſe Diwandecce 4 5
Steppdecke doppelsellig 27³⁰

reine Dolle —

Sctin duncle Volltũllung MoO alr - Diwandecitce 49⁵⁰eII Imfafion
Waffelbeftdecice mitf Frunzen

A4Oαð , ueẽ,ỹ uα . G5 4＋

Kadapok
gule Raee 2
Dare . Pfund

Steppdecke doppels . 4q Salin 30
ñeine weilge Schafwollſüllung 48

Felle
Angora Kinderwag . - Felle , 2 *³⁰Schön , scneewel
Comnes . grau prima 228
ed. SOxd8O * ⁰ cd . OOxO

Scgreibtisch - Felle 82N 75
schöne Ausfübdrung , 8 2

8

e cd Audaaee eücne neee fanmmg See ſnaeeeeeeeeeeeeſſſſeſddſee
5 Teppiche Gardinen

Doll Tapesfry Teppiche naagarg gouef Tepng Efamin mit ee 12
5 Kunsfseidene pe

D

ec . OODOOguie Qual . Sch. Nuster —7 d . I7Ox24O . — oc . OOOO 88 .
Hatpatore , gewebi 1un 175 4 50 echttarbig 130 om breit Mefer . 50

Magras- Dekorufton dunkelechi - 75

Axminster - DPluscg - Tepnicge oll - nerser mit Franaen eue , ecaggg 8os
age eee , 18

— Desonders preiswert 1 schwere , bewdhrte Qualildi Helle Musfer 5

— 583 . 75 N 98 145 71000 Storfe 150 5 N
Madras Dekorafſon

40
5 — — — — adras Stofſe 12 rel

—
od . I7 Oα od . OOποο 7 2οποο 2S5Oα5O Schtfarbig 2 25 Neter . 85 3 dunkel ecgi . Querteil l Sogenſorm

Anmnumnumantdaguntazdnanttaaneaendundtahtten füemnmnmnmnmnmmnunmmmummmmunmf⸗ Fßmgammaammnmlemnnmmmnnnmunmmnnnnnnmnunmnmmummmuuumnnummunnnmnmnmmmnmnnummnu⸗
—

E le Salatsel 4 8
FF Haushalt - Artfikel

Emallle Dascbbecken 2 9 Alles was Sie fur die Kuche und Haus benutigen finden Sle in unserer Haushall - Dorzell . * ³
BDraun, opal , nut VD Abieilung in grägßter Aubwahl zu billgsten Preisen . vice 8

Frußsfück K
Emame Kocgtonf bram O4 Spofibillige Kaufgelegenheit ! aiſee
Emallle 2E * ³ 0 3

1 N HDorx . Kapee- Serrige mii 55
braun . Sdiæ 3 8 9 1 Kte Geschirre

bumfer Kante i. G Pers .

Emaiie reigschussef wels 15 STZIn Doraz, Satategpkene mund 70 3

Emadllle Decke 10
en 1285Stlick 1 PDutzeimer Dognngesg et zen 954

Emallle Vachrgescr Og 28 om 30 em 32 em Pors . EBlener . Sm 554

Koßlenfulier 45
71

Schwaoræ lacklert * 2 5 3 1¹⁰ * ⁸ porg . Kompoffellero Sik . 85 9

Kehrschaufel 15 4
1

Schudræ lacclert 2 Horg . Kaffeekunnen grog

Du 75 8 —

en emtnde 2 N Owvale Wannen
157 353

99 Sand : Sseiſe - Soda Garnifur 75
martmeurhe oros . 2

45 om 50 em 55 om 60 om 65 om 70 om 80 om in Holzgestell 2

95 — — — — — — — — —

wanaefeemubie . . 3
1³ 2¹ 2³⁵ 3¹⁸ 37⁵ 45⁰ 6³⁰ Mete

Kehrbesen Ro . L
braun, innen 1⁸

Cebesbeten . 1 FEin Posfen Gußgeschirre rund , grog , Zun aussuchensidk . 2 : Nügvit

Parfüm - Seifen

Blamenzeiz 2 Stuck . —Besucgstasche Cack m O . 5

15 22 Sſle. 95349

Kurzwaren
Sicherßeitsnadeln Brie 6I Diæ. sorliæri 3

Lederwaren Geschenk - Artikel Papierwaren
Tablefft milt annn

90 apfer 89 oc ,
rein Meſſing , 5 7 7556

1
Bollen 95

Krspß e eee
7 1⁰ 30 . —

Stechenadein Briei 200 Sik . 3 Besucgsfaschè gr . Form , 14 Eler Serrise & felllg . Nollen
„ „

G
0

Aosenknüpfe Harte 1½ Ota . 64 naarwdsser Elcscbe 953 Bèesucpstasche geder 1 Konfentkorp qui nersllb , 6³
Ab20%, ige , eegels 559

Summf- Ferel , 102 e 55„ 1 Damenfasche Beulelorm 4˙³⁰ .
Bufferbrofpaplier garant ,0

„ „ % % ͤ Tefidleht , 100 Blaii 40 .

A118s 9 5 4 3 EFleganfe een , 95

50 Pfœs , AKoo 195 ,
38

Bugelfasche große Form rein Ndeſſing , Hochſeines

REECE
vabtband e , und 22 3

0
Weig. Stuch 10 mir .

Stahlsfechknadein Bosce Celluioid Baudrbürste 95 5 Kasseſte 30 Bogen und 8

30 gr . 253 fi t 0
1 er

Nr - 475 2 pgOfD Naßmen 933 Umschiege Adb Sedenfuler 1 *

wa - erten 28
Sielispiegel

17551358 75 ,
ionleder ,

933
ö

eee 93
99

uZend , sorfler 7 0 f * 39 9
U

Geldbeufel , Ceder , 1,95 , 0 N
. 786 2 95

eegegegee
0 , flfrS 28 , kerertergae ebreaer . . ee

Bllæmaüdel - Seifenpui - Einkaufsneiæ Seide 4 5 40 5

S Padr 100 om lang 503
Anek

80 2250 16 835
5 Sinnenöbrr . 83 ö

feder , Deutsches Fabrikat

rund 50 prima Scggele 5 90 5 2
55

70 em lang 6 P 9 Stuck 200 gr 5 Sld 1 FTgermosflasche ½ Clter
5 f 10 10 Bü ern teilung Mannheima

benmtuerggvgge , 806 3 Bii 1 2e

Aem eerFee 28, 25, 18. , S nasslerupharat cule —
8 3

ee : e Cher Tägl. Eingang von NMeuerscheinungen
W 4 3 Dolferfucher 3 Größe πe — croges Lager schn gepundener Romane. Klasslker . Geschenkwerne

5 0 U

enngg Faber . 1˙
6 0 Party C

Frauen Romane ö, e d Ficbe 1⁰
ræ ,

ekann „ Flaube

ece Sden* 25 T a I I 9 0 0 1 0 a T a 8 E 8 eder Band 209—00 Seiten Jerstäcker , Sealsilels ete . ſeder

eee
pfätd

in großer Zuzwahl
255 1 neue 1 5 stark brosch . 3 Bände Band gebunden ca. 300 Seiten

Bänder eleganf atten 25 ſm. Stu 2 95, . 95, . 75, . 75bis 15.— berühmte Rom der Weltliterat 1

Niert „
2 00 2r 5 ,

854 15 1 e
1 56 UIrachlrolle eee e Holzireies Naat 80 0 Brude

83
75*

Wunne
Das Warenhaus für Alle !

— — ebee 4r Hei uns eeeeeeee ueseee Aurcs !unser
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Glockenmantel 29⁰
gute Were mit Pelzimitatlon

Mouline - Mantel 39⁰mit Bibrettekragen „ „

9˙⁰e⁰sollde Frauen - Form , ganz gefüttert

Bibrette - Pluschjacke 59⁰⁰
jugendl . Form auf Foulerdine gefdtt .

Velour de laine Glocken - 80

mantel mt Sibrette - Gernſtur 88
Vorteilhafter

Velour de laine Mante ! 0
mit Blbrettekragen , ganz gefdttert

Astrachan - Mantel

Tel . 7631

en MAr auf unserer letzten Einksufsreise elnen Posten

eleganter kostüme , Komplets , Mäntei und Kleider ,

darunter Modelle und Modellkopien

und bringen wWir dieselben ab beute zu àußergewöhnlien

Hilligen Preisen in den Verkauf .

Größte Auswahl im größten Spezialhaus

Sucdwestdeutschlands

Fischer - N
Mannheim

Haradeplatz

in aparten

Tel . 8797

Eolienne - Kleid

Gabardine - Kleid
mit langem Arm , relnwolſene Ware

Sammt - Kleid 38⁰⁰
Undener Were , gut vererbeftet

48 *in Wollottomane oder Nps

Wollkleid gute Frauenform

in prima Fips , Glockenform oder 39⁰⁰
Seltenfalten

Abendkleid 68⁰⁰
prime Crep de chine mit Metallspltze

Jumper - Kleid moderne Form ,

*2 19Farben .

28⁰⁰

1
1

0Fen

15Hn

Tausende aller

Bevölkerungsschichten
benutzen die

aussergewöhnlichen
Kaufgelegenheiten

unseres

In allen Abieilungen :

Rliesige Warenmengen

guſte Qualitäten

fabelhaft billig

Beachten Sie unsere Auslagen

Vergleichen Sie Freise und Qualitäten

vielfachen Wünschen unserer Kundschaft entsprechend ,

haben wir uns mit Erfolg bemüht , das se sehe beliebte

Kalbfleisch zu beschaffen . Wir verkaufen rolenge Vorrat :

Kalbfleisch 85
kurz gefroren , Brust und Hals . Pfd . Pfg .

Ochsenfleisch 70
kurz gefroren , jũngrter Schlachtung z. Kochen Pfd. Pig .

Wurstpreise bedeutend herabgesesgi .

Zwangsversieigeruns .
Samstag . den 31 . Oktober 1925

vormittags 10 Uhr werde ich im Pfandlokal Q 6 . 2

gegen bare Zahlung im Vollſtreckungswege öffent⸗
lich verſteigern : 8964

1 Uhr ( Jahresuhr )
1 Standuhr ( Bronzeuhr )
1 Hauchtisch
1 Schuneidernähmaschine .

Mannheim , den 30. Oktober 1925 .
Simon . Amtsvollzieher

Amerik . Schmalz Pid . . 92 5
Cocosfett „ . 62

5 Krist . - Zucker „ . 29

Bohnen - Kaffee
in allen Preislagen 5

Gem . Nudeln . . „ . 22

Spaghetti . . „ . 35

Sauerkraut . „ . 10

Friedrich Schreckenberger .
10312

Der billige

Ochsenleisch - Verkauf
wird auch diese Woche jortgesetzt .

Außerdem habe ich —
den Preis lir Kalbfleisch

bedeutend herabgesetzt . Meine bekannten Wurst -
waren und fT . Aufschuitt täglich irisch .

Beachten Sie meine Schaulenster . 10510

Meizgerel Heiss , 83 . 1
Tel . 107 18 Nähe Marktplatz Tel . 10718

heit , zu beſonders günſtigem Preiſe abzugeben 8971

Ischwetzingerstr . 42

Stutzflügel
neu , erſte Marke , von hervorragender Klangſchön⸗

in seit 16 Jahten bekannt guten Qualitäten

Weinweine per Liter

24er Weiswein . M . . 80 .

Aer Hambacher „ . 10

Neuer Pfälzerv „ . 20

Spanischer Weißwein „ 12

Freinsheimer Rosenbühl ! l ! „ . 60

Ruppertsberger Hofstück ! k 1 . 40

gotweine
Dürkhelmer Rocwein . 00

Spanischer Ro πw - qmgmg . 10

Roussillon „ 140

Zeller Rotwein „
. 80

8 sun
Tarragonakz . 40

Malsaaaaa
Muskateller . 40555 „ „ 129

alles einschl . Steuer . Bei Mehrabnahme binger,
sowie Lieferung frei Haus 28963

Hax Pfeiffer , nnn ;
elephon 5128

eschäfts - Eröffnung und

Empfehlung.
Mit dem heutigen befiudet sich meine

Metzgerei
augartenstraße 2 ( Haltestelle der

Elektrischen , Linie 10 , Werderstraße ) .
Empfehle nur prima Ochsen - , Kalb -

und Schwelnefleisch . sowie erstklassige

Wurstwaren
zu den billigsten Tagespreisen .

Daniel Groß
Inh . : lakob Groß

Sömtllche Neuhelten

Bllligste Prelse !

Akher, Marlerlager, U4. I . . l . Eöuenbrdhe

Damenhuüfe

( trüher P 5, ) .

guumes;
Karlsruhe , Pforzheim

Frankfuri , Essen

Gelsenkirchen

Berlin em Moritzpletz
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Der Ala - cnqe / ist verqniigi .
eil seijne Arbet nur 0 fliegit
n heſler Feiuſce ruft er qus :

A gehoörtr in ſedes
Aln putzt umd reinigi aſſes :

Angeſehene

Offene
ſüddeutſche

Hous !

Stellen
Rauchtabarfabrik

ſucht für den Platz Mannheim mit Vororten
einen bei der in Frage kommenden
ſchaft gut eingeführten

Ferreter
In Frage kommt nur ein Herr aus der

Branche , der intenſive Tätiakeit gewährleiſtet .
Gefl . ausführl . Angebote mit Angabe von

Referenzen und Beifügung eines Lichtbildes
erbeten unter M. V.
ſtelle dieſes Blattes .

120 an die Geſchäfts⸗

Tüchtige

Nenchpain
24 . , über 200 Silben ,
ſucht Stellung . Angebote
unter W. R. 44 an die
Geſchäftsſtelle . 48853

Tüchtige

enohyneta
vertrauensw . auf An⸗
waltsbüro ſchon tätig
gewef . , ſucht ſich p. ſof .
od. ſpät . zu verändern .

unt . X. B. 54
d. Geſchäftsſt. —8878

Vertreter
925

vornehmen Verkauf geſucht . Hoher Ver⸗
Lenſt .

8
Herren , redegewandt und mit

— 5
Chr . Andres , Büro P 6, 23.

F le reee
für Tappiſſerie ,

A.
Wäſche geſucht .

Monatlicher Mindeſtverdienſt 300 Mark .
Vorzuſtell u Samstag , 31. Okt . , —5 Uhr

im Römilchen Kaiſer . Schwetzingen . 18918

Buchhandiungs -
gehilfe ſin )

ſeſort geſucht . Schriftl .
Aug . m. Zeugnisabſchr .
u. Gehaltsanſpr . erbet .
Guſt . Schneider , D 1. 13

2703

Prfyatrelsende
(a. beff . über⸗
all ſof , dauernd geſ .
Büro Felömann, U . 2,
1. Et. , Tel . 2892 . 48502

Tüchtiae *8884

Höchin
für Weinreſtaur . geſ .

4 D 4. 11.

FEFE

Sauberes , fleißiges

Monatsmädeden
für vormittags geſucht.
Adreſſe zu erfragen in

der Geſchäftsſt. *8679

Hohber Verdlenst !
Einſammler geſucht .

eendſes en„Record “ . U 5.

—³6
Flelhides

Ungmäuchen
ſofort geſucht. 48877

Stammni 2
Gutemannſtr. 5

Tüchtige , gewandte

Hauanbneldeft
die auch in der Anfer⸗
tigung v. Abendkleidern

— — iſt , 2697
eſucht .

Beſe* hlungen er⸗
Angeb . unt .

N V. 145 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle dſs Bl .

Stellen !
Tüchtige , langjährige

ügsUChE

KRessilererin
mit Ia .
eventuell Wnt

unt .

ſtelle dieſes Blattes

Zeugniſſen ſucht Stellung per 4*8951
V. Q. 92 an die Geſchäfts⸗

Fahen
tüchtig und umſichtig ,

3 [ ſucht Stellung in gut⸗ 1

auch zur Aushilfe . An⸗

gebote unt . X. K. 62 an
die Geſchäftsſt . 8888

Aa, Michen
das ſelbſtändio kocht u.
bewandert iſt in allen
Hausarbeit . , ſucht Stell .
per ſofort oder ſpäter .

u erfragen 2713³
L. 1I . 24, 2. Stock .
räulein , 19 Jahre ,

mufik . , aus gut . Hauſe ,
ſucht Aufnahme als

Haustochter
evtl . zu —2 Kindern ,
auch auswärts . Angeb .
unter X. U. 72 an die
Geſchäftsſtelle . 8916

Vetkäuft

Nane paradeplatz
beste Geschäf' stage
preiswert zu verkaufen .

＋ „ unt . X. G. 59
d. Geſchäftsſt . 8885

Haus
für Lebensmittel -

od. ſonſtige Zwecke gut
geeignet , in *8886

best. Veschäftslage
zu verkaufen . Angebote
unter X. H. 60 an die

Geſcdetstelle d. 8

Deutſcher 8866

Schäferhund
la Stammbaum

umſtändehalber zu verk
Joſef Walter, Mitielſtr 32

Aus Prvathand

fif. ab an
6/20 PS. offen mit Ver⸗
deck u. Seitentellen ein
Jahr gefahren , vollſtänd
überholt , neu lackiert mit
allem Komfort . bſach be⸗
reift , wegen Anſchaffung
eines ſtärkeren Wagens
gegen Kaſſe zu verkaufen .

Ebenfalls einen 4 To

Latwanen Abange,wenig gebraucht 270
Intereſſenten e

ihre Adreſſe unter N. 2
149 in der Geſchäftsſtelle
dieſes Blattes abzugeben .

Ein guterhaltenes

Zimmer - Büfett
zu verkaufen . 8709

Lutherſtr . 23. 4 Stur

Groß . faſt neuer
Markfhandwagen

m. Fed . , 20 Ztr . Takr .
bill . zu verk . Seib ,
Pflügersgrdſtr . 28, v.

B4886

Faſt neues 18880

Herrenrad
m. all . Zubeh . 60 M.
*. verk . Buraſtr . 17 v.

Wegzugshalber

Michenoinichtaung
Schränke , Blumentiſch

ete. zu verkauf. 8895
B 6. 30/31 , 4. Stock .

das - U. däckberd
m. 4 Kochſt . u. Griller ,
aut erhalt . Kinder⸗
magen u. zwei Fraut⸗
ſtänder zu verkaufen .
Colliniſtr . 14. 1 Tr .

8904 *

15/J0 Studebaber
offen , 6 Cyl . , faſt neu ,

ſehr bill .
erk. 48899

weibenßeimet. Leibn z⸗
ſtraße 21. Tel . 2010 .

Fein . Schlafzimm . eich. ,
ſchwer . Herrenzim . eich. ,
eleg . Kücheneinrichtung
ſehr bill . z. verk . Ba794
Arnold . Spedit . I. 2. 5.

Felerunfeie
1 Pelz⸗Garnitur dunkel ,
2 getrag . Herrenanzüge ,
1 Winter⸗Ueberzieher ,
1 Sporthoſe und Weſte
f. 17jähr . billig 1
48779 L. 10. 1, 2. St .

Anzuſehen v. 8 ——Uhr .
Laawef nüt Werte
1 Sacco⸗Auzug , dunkel ,
mittlere Figur , Maß⸗
arbeit , wie neu , preis⸗
wert zu verkaufen .
*8811 Pape ,

Seckenheimerſtr . 30.

Telephon
mit Nebenſtelle , Näbe

Humholdtſchule abzuoeb .
Adreſſe in d Geſchäfts⸗
ſtelle dſs . Bl . 48848

ebmachen
gebraucht .

preiswert zu verkauſen

Winkel , N 3. . 9.
Tel 2435 S3

acgaluünmer
Eiche ( Räucherton ) , ſehr
gute Werkmannsarbeit .
m. 3tür . Spiegelſchränk . ,
2 Mtr . breit , Ovalglas ,
prachtvolle Modelle , 1105hillig zu verk . S16

H. Schwalbach eihne
Möbellager , B 7. 4.

Bürſten , Beſen , Seifen .
Parfümerien , Toilette⸗
artikel , nur aute Qual
und billigſt . B4827

Haung Stelnmädter
B 5 , 14

Fernruf 10 976.
Zuſtellung frei Haus .

2 guterhaltene

Veberses Koffer
bill . zu verkauf . Gerig ,

Mecſen 39, 4. St .

Chaiselongue
Badewanne , Kinderbett
u. Nähmaſchine zu verk .
Baäd538 R 6. 4, 1 Tr .

Auto
6⸗Sitzer , ſchön . , vaſſiger
Wagen , Sportkaroſſerie
neueſt . Modells , zu ver⸗

. Angebote unter
50 an die Ge⸗

Fäfssſele . Ba887

Fur Apememschler !
verſch . mathem . u. techn .
Bücher, und
Pauspapiere , Zeichen⸗
utenſilien billig zu ver⸗
kaufen . Adreſſe in der
Geſchäftsſtelle . *8872

dpeszeuinme
—4ganz billigabzugeben .

Käfertalerſtr . 62,
8893 2. Stk. links .

l ekongeen
4 , 50, 56 PS. , geſchloſſ .
per Stück zu Mk. 12 . —
zu verkaufen . 18897

chmid , U5 . 9.

Neues

Schlafzinmer
ſchwer Eiche , preiswert
zu verkaufen . Teilzahl .

B4870
4.

Industrie-
Gelönde

mit Gleisanſchluß , ſehr
günſtig in nächſt . Nähe
vom Bahnhof gelegen, 2
im Rheinhafengebiet in
größ . od. kleiner . Par⸗
zellen zu verkaufen . An⸗

2
unt . X. R. 69 an

ie Geſchäftsſt . B4895

Ein an 50 achr.

8 zu
ngebote unt . X. S. 70

a. d. Geſchäſtsſt 84894

eeeeeee

Schlafzimmer
modern , Eichen , Ztürig ,
evaler Spiegel , weiß .
Macmor , billig zu verk.

Schreinerei Friedrich ,
8890 Bellenſtr . 30.

1 KHlnder-

Sportliegewagen
1 Kinder⸗Klappſtuhl ,
1 Kinder⸗Laufgitter

billiaſt zu verkaufen .
B4879 I 7. 17, part .

Ad
billigſt zu verkaufen .

J 7. 17, part .B4878

Aa Söhe .
Zu kaufen geſucht :

Einfamilienhaus
Beſchlagnahmefr 4 bis
5 Zimmer mit Zubehör
ſofort beziehbar . Angeb .
unter W E. 32 an die
Geſchäftsſtelle . B4881

FKaufm .

Niet. Gesüche⸗

für Herrn ab 1. Nov .
geſucht . Nähe Linden⸗
hof bevorzugt . 8887
Angeb . m. Preis unt .
X. J. 61 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle ds . Bl .

1 aroßes , helles

leeres
m. kl. Nebenraum v.
kinderl . Ehepaar zum
1. Nov . geg . aute Be⸗
zahlung geſucht . 58867
Angeb . unt . W. V. 51
au die Geſchäftsſtelle .

Kl . Laden
oder hell . Parterre⸗
raum in zentr . Lage
zu miet . geſ . 48875
Angeb . unt . X. D. 56
an die Geſchäftsſtelle .

möbl . Zimmer
mit Küchenbenützung .
Angeb . unt . X. W. 73
an die Geſchäftsſtelle .

*8876

Schön möbl .

Iimmer
zum 1. Nov . leventl .
mit Klavier ) geſucht .

ee Libelle

Anſtänd . Fräul . ſucht

Schlafstelle
Angeb . unt . X. O. 66
an die Geſchäftsſtelle .

8900
Gebildetes Fräulein

ſucht per 1. Nopbr .
ungeniertes

möbl. Zimme:
Börſennähe od. Gegend
Waſſerturm bevorzugt .

Badbenützung u. Tele⸗
phonanſchluß erwünſcht .

unt . X. M. 64
d. Geſchäftsſt . 18896

Blele : Jnnern
Küche , Nhs Meßplatz

3 3 8Suche : benng
in guter Lage . 2629

Angebote unter M. D. 103
an die Geſchäftsſtelle

Student ſucht

möbl . Zimmer
(heizb . ) Nähe National⸗
theater Angebote unter
JPD . 81 a. d. e

— dſs. Bl . 3

Jung . kinderloſ . Ebe⸗
paar ſucht einfach

ſöbl . Iimmer
i Zentrum bis 1. Nov .

Angebote an Weſch ,
Hotel Falſtaff . B4861

ſucht elegant

Töll. Amaer
( mögl . ſev . ) im Zen⸗
trum gelegen . B4891
Angeb . unt . X. N. 65
an die Geſchäftsſtelle .

Schönes , B4889

trockenes

Lager
Nähe Marktplatz ver
ſofort zu mieten ge⸗
ſucht .
Angeb . unt . X. A. 58
an die Geſchäftsſtelle .

Kleines

amſeataus
5Z . u Zubebör in Feuden⸗

großer Anzahlg . zu kauf.
geſucht Ausführl Angeb .
unt W 2 82 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle ds. Bl. 8871

Motonal -Zchappen
transp . , mögl . Wellblech
zu kaufen geſucht . An⸗
gebote unt J . V. 72 an
die

— 5 8910

Minter-Mäntel, Gummi- Mäntel, Anzuge, Hosen

Sleinbac Naetestrabe
Mannheim 12

Pitte unbedinat auf Namen , Nummer „ . Elngang

heim od. Neuoſtheim bei] Lage .

Suche ſchin möbl .

Zimmer
mit Sofa in nur ruhig .

Angebote unter
8 . R. 44 a. d. Geſchäfts⸗
ſtelle dſs . Bl . B4842

Wöne Ammel
u. Küche , 1 Tr. , gegen

—3 Zimmer u. Küche
zu tauſchen geſucht .
Friedensmiete 28 A.

Angeb . unt . X. X. 75
a. d. Geſchäftsſt. 8923

Vermietungen
ll . Anzahl möbl. Ammer
in allen Preislagen u.

Stadtteilen vermietet
Wohnungsbüro Schwet⸗
zingerſtr . 16, a. Tatter⸗
ſall Tel . 554b0. 48909

Möbl . Zimmer
Vermieter koſtenl . Alba ,

[ L . 15 1005
10 756.

ah Rohpaung
vermiet . 2 Zimmer ,

Keller, Speich . v. ſof . ,
keine Dringlichkeitsk .
Angeb . unt . W. U. 47
an die Geſchäftsſtelle .

*8861

Mäöbl. Zimmer
ſof. zu vermiet . 8849

Lö b, Pozziſtraße d.

Aan nobleltes Ammer! ?

Zimmer

Frl . ſucht leeres oder
8

8879

aus haltbufen ,

aus reinwollenem
Flausch

Ilid
Stotfen 921 155 . 85

i de laine
. . . 48 . 00 , 39 . 50 ,

. 8b 28 .8400

in gediegenen

. . 19. 50

24 . 50 Llau

5 Selien Rastüme

Nur S Tagel
Tununanaamomanannnnumadnunnummmmmmunaumumrramumumn

Von Freitag . den 30 . Okt bis Freitag , den 6. Noy .

Großer Sonder - Verkauf

Winter-Mäntelg
zu wirklich außergewöhnlich billigen Preisen

—809 . 60
Eskimo

49 . 00 . 39 50 ,
aus Ia. Velour de laine
mit reich . Pelz besatz , ganz 4
auf fſeins . Futt . 148. - 125 —5
ausla . Seidenplüsch
gepreßlt . a. reinseid . Futtei

. 125 . —z ,
aus 1a. irntt. niberettegg
ganz auf Futten

28. 00

99. 00110 . —

J6tetö9 .

1 großer Posten

2 Um
Aussuchen

8334

Serie IV
5 Jeint 40. 30 Jetzt

aus Ia . Velour de lalne mit
vollem Pelzkrag en ( Bibe - 89
tette odei amerik . Oposs . )

8

Gelegenheitskäufe !

nunerer wWert

1
Mn 88 .

Jetzt

Serie III

aus Ia . Velour de laine
o. Velout Moulinè m. reich .
Pelzgarn . . . 148 . —. 125 =,

aus gediegenen Stoffen , ohne Rücksicht auf den früheren Preis

eu2d . rl2de

Vornehme jacrkenkleider
15 =

relnwollene Stricklacken ] Katzenjacke .. 29 . 50

. 8
Biberette

Breitschwanz . 46 . 00
: 49 . 50

Fur Allerheiligen :

Schwarze Damenbekleidung
in reichhaltigster Auswahl .

Jaadk. dalaküamn .
m. 2 Betten u. Küche
zu vermieten . Adreſſe
in der Geſchäftsſtelle .

48878

Saadnes onld. Immer
mit 2 Betten an ſolide
Damen oder Herren zu
vermieten . Anzuſeh . von
4 Uhr an . B4884

Waldhofſtr 11, 3 Tr .

dut meb. Tmmer
p ſofort an beſſ . Herrn
zu vermieten . Ba865
U5 6. 1 Treppe rechts .

in gul möbl. Ammer
an anſtänd . beſſ . Herrn
zu vermieten . B4852

Lutherſtr . ?23, 4. St . r .

Nir ut nöb Ammet
am Rhein u. Waldpark
ſofort od. 1. Novbr . zu
bermieten . Emil Heckel⸗ 26
ſtraße 2a, 2 Tr . B4873

Möblierteg

Wehn- u. Scmat mmer
zu vermieten . Ba841

„ 45

Möbl . Zimmer
in gut . Hauſe an beſſer .
Fräulein zu vermieten .
Bettwäſche muß geſtellt
werden . Adreſſe in der

dioles Helles Ammer
mit 2 Betten an 2 ig. ,
ordentl . Leute zu ver⸗
mieten . Näher . 8920

Rheinhäuſerſtr . 88,
3. Stock links .

Vermischtes

Junger Mann
Jahre alt , ſucht

Arbeit jeder Art , auch
Stundenarbeit . 8892
Angeb . unt . X. L. 69
an die Geſchäftsſtelle .

la . Vollrind -

Aktentaschen
mit und Schiene

5 , Ba527
Aundiehetbentel . 50 4 .
Offenbacher Lederwaren

Aug . Wilh Wendler ,
Mittelſtr . 25.

. L. Damen-19
neu u. gebr . ( Fahrras ad.

beleuchtungen ) gre
Auswahl , ſehr billig .

Günſtige Baßlungg 805
dingungen . B4

Ph . Löſch , J 4a. 5

Die deutſche Mei
5 a. mein .

rädern gew.
ein Poſten (Ia .
Fahrräder mit Torbeß⸗
100 zu günſtig . 9195
lungsbeding. Winterdgg
Kirchenſtr . 1ö . —8892

Vergleichen Sie bitte

Duabtat und elk,
und Sie ſtaunen

übe

meine Lentangebe

eal falld
Mäntel und Jacken

felge Ind Spelel
alle Arten .

pelz - Therkat
Mannheim , I . 2. 7, prt⸗
kein Laden , durchgeöffn.

Inäntenmnen Man

Weiler , Schwetzinger⸗
ſtraße 47, 1 Tr .

Hochelegant möbl .

Mohn - u. Sclafammer
m. Bad u. Tel . ⸗Benſtz .
mit voller Penſion an
2 feine Perſonen ſofort
zu vermieten . Anzuſeh .

—6 Uhr I . 14. 8, 3. St .
48942

dut modl. Ammer.
an ſolid . Herrn zu ver⸗
mieten . Mittelſtehe 9,
22 Treppen. B4893
Schön möbliertes

Zimmer
zu vermieten. Adreſſe
zu erfragen in der Ge⸗
ſchäftsſtelle . 8724

Perzina

Ffagel U. Manos
die Weltmarke

Gad Lager preiswert .
ünſtige Bukung7

75
B4869

ilko Meyer ,
Klavierbauer , D 2. 10.

dingu

Saubere , anſtänd . Frau
übernimmt

Nelntven von düro
Laden od. Haushalt für
einige Stunden vorm .

Angeb . unt . X. Z. 76
a. d. Geſchäftsſt .

Geſchäftsſtelle . *8859

fil nh. Ane Handarbeits
— 1 ch ! ⸗

Kobellſtr . 18, 3. St . r . Schule ——Enalls 004 2 . Z
KE2 N

lut nöblenes Iimmer ür gebild. Damen ] 2 8 8 8
an ſoliden Herrn ſofort 5
en berneten Lcd8g Tnnec n den Tranzösisc

1 11 5
allen modernen Hand .
arbeiten B4874 0 Englis

Möpl . Zimmer Fraul . Stammnltz ( Französtzch
ſof . zu vermiet . 8888 0 3 . 20 . 2. Stock schnell u alch 2

nach meinet Meih
Sie lein . spiechen an.
der ersten Sundt

Anfrag C2 . 1

—. —
—

Eng
Lessons 94 Cdewe
sation by a ge 52
Wrie T. V. 23 Bal

Am Monkag , 15abends 8 Uhr ,
im

Nae9005
ſtraße 4, die

unentgeldl .

ubendaud.
des Monnheimer B

8 E. B.

Anmeldungen wer

e 15

. 7
28924 ſelbſt entgegengeno
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—

in unserem großen Spezial - Haus
für

Damen - und Kinder - Kleidung

Diese Anfündigung ist der Auffakf zu einer ganz grobzũgigen

Verunstaliung , der gealtigstem dieser Salson

Unsere Auswahl wird Sie überraschen
————BBB rTrrrrrrrrrrrrrr —— —jç —TcH

unsere Preise noch mehr .
— ͥ : : : ˙ ———̃ —ͤ—9 — ———

i sind uns voll bewugt , dabs , wenn vir einen solchen Sondervertat /

yeranstalten , dem kaufenden Hiblſum auch etwas ganz Außer

gerLiches zieten nüssen ; denn jeder Kunde soll aund mπνt

lber Schien Nau befriedigt und fron sein diese selten gùnstige Ka u .

gelegenhelt ausgenũtzt zu liaben .

Oię anertannte Leistungsfunigteit unserer Firma blimt dafür , daß wir

Selbst im Interesse unserer Kundschaft nur erprobt beste Ware , auch in

den bescheidensten Preislagen , in den Vertauf stellen .

Alle Grõben sind vorrätig — auch für stäͤrꝶste Fruuen

Spezial - Abteilung
Für a Damenkleidung .

—

7

.

5 Sie erhalten bei uns wareldlSezer Teſzablns pattein . 30
„

Herren Ronfeknon Damen Roniektion RInderRonfektlon eeeee

5
Müntel Muntel Mäntelehen Maronen 30 36

5
Anzuge Blusen u . Kasaks Hleldehen

5 eeeee Kostũme Westen Taieläpiel v . 25 5ig

69
Windlacken Kleider Kleler Anzüge

3
dummimäntel im dummimüntel un Sport - Anzüge u . Mirtschaftsäpfel Bm. 18 p .

, IIII Sitengste Diskretion zugesichert

Extra - Angebot
61 obuus 5

P. H. en . 7T7T00TdV0dbreibe
„ u , Naros , Fope-

1 ExcteEle Etauge 53 , 12 krgte Eluge Cd. 5000 Mitr. line , Baumwollwaren und Bettwäsche TlaiaabebeahſaafErsle Fluge Herren - und Damen - Wäsch

1 An den Planken . ſd . 2500 Si aller Art zu eneche e g8
5 Fleischabschlag E

22
VVVTTTTTT — TTTTTT

5 Verkaufe von heute ab :

8
dünn . Mileu . , —5

Den geehrten Damen
bimn Maluntend . . . 802 .

ſSa nAPE e
Mannheim , P7 , 1 weſenm v 1 30 kuddetn 140

U 25 Jahre bestehende , feine und . —

Damen - Schneiderel
für den guten Geschmack Eumtfen . . 90 u

eeeL g eeeeee
in jeder Preislage Johann Geor 3

eee — Sport - 18 OGar tenieldstraſe 3 .

Lager von leinsten und modernsten Stonen H. ENGELH ARD Nacchf .

Tadelloser ee eee Auprobe Kunststrasse — N3 , 10 — Kunststrasse daeuchtungzömer
90 Hochachtungsvoll

60

Aamonchalen
75 10818 K . Oii Tapeten - , Teppich⸗ und Linoleumhaus

1 —
Nalbsauger

95 — —
auf Wunſch 20

Ratenzahlung ( ü. Gaswerk )

gordt , . 3,2
lls⸗ uumlafon dert. Uatntd.eer —.

d

mnim U fIimh u Hn
0
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für
le

u. 8 —

von Wäsche Heutfe Freitag
um ½ Unr beg nnen wir mit der Aufführung des

Teloon 10177 epochemachenden Fumwerks , dessen eminente Vorzüge

die ganze Stad
Käschgrel und Maschstabrik

Schorpp im wahrsten Sinne des Wortes

S179 aul die Beine blingen wi !
in ganz Deutschland sind jetzt aller augenauf ;

den herrlicnen Großfilm gerichtet :

Kaufmann
geſetzten Alters , erſte
Kraft , ſucht ſich an be⸗
ſtehend . guten Geſchäft
mit ca. Mk. 10 000 . — zu

beteiligen . Ge⸗
ſchäftskauf nicht ausge⸗

ſchloſſen. 79 erb .
unter V. D. an die
Geſgaftebel B4871

Iid. Jölet
Groß7 50 M franko 110
nahme Muſte . 10 Pig .
Nova - Han delsgeſ mbH

München?, Schließfach101
Ea254

Tuadt Heibnäbenn
nimmt Arbeit an , in
u. auß . d. Hauſe , näht
a. f. Geſchäfte *8891

Sle kaufen bei unss 58 10 .
Herren - Anzüge , Paletots , Gelegenheitskauf .

322
2

Der Bomßenerf 01
im umserem Perkauf PDeweist iamnsere

Leistungsfäfligfteit

geben
Ulster , Gummimäntel , IHſſſ

allen
Lodenjoppan , Windhacken ete . kanee

Beamten , Angestellte eeeee Teante, iit dü .
Mäntel , Blusen u . s . wW. Schwethingen , Scheffel⸗

und Arbeitern 1000 ſtraße 7. 81885 226.

eeee Tüchtige Fockeriin festem Arbeitsverhaltnis bei

auch im Anfert . vonkleinster Anzahlung 117
Sadc egen

einen langfristigen biligen Freisen J 8
und nur

N TE 1 i . 7 beste Oualitäten . eankgetk
Ist . Ceylon

Orangebecco

9 „ Nedu 8 . I . 5 2 A . & 3
75

2
0 101 7 3

Lee - In port 8201

( Gaudeamus laltur )
Dieser deutsche Studentenroman ist eine Film - Sehens -

würdigkeit allerersten Ranges in

7 glanzvollen Kapiteln
NMotto :

Aus deutschem Geist , aus deutschem Wesen ,
ist dieses Bilderband gewebt .
Aus diesen Bildern solſt ihr lesen ,
dab deutsche Poesie noch lebt !

Beschicken Sie die

Weihnachts-Ausstellung
im Kasino am 18. , 19. u . 20 . Nov .

Oföbte Werbemöglichkeit!
Beste Verkaufs-Gelegenheit!

Kleingewerbetreibende
erhalten Preis - Ermäßigung . 78022

Büro T 6, 30 Die Ausstellungsleltung .

0

rie

Darsteller - Verzeichnis

Reglerungsrat Remann . . Hans Mierendorff
Seine Fiau „ Ida Wüst
lht Sohn . Waller Relmann „ Walter Slezak
Frau Krusiuns Erieda Hchard
Eie in ener Maria Lelenka

Thaddäus Wunderlich , cand theol . Eugen Rex
I. Chargierter des Korps Mareomannlia ,

Wie . Karl Beckersachs
II. e Charles W Kayser
Prolessor Kuhbroddt . „ . . Karl tarbacher
FPrau Ullmann Rosa Valetii
Miezi . deren Tochter . Hilde ennings
Walter Neureien Kurt Gerron
Fräulein Bohnenstock . Leiterin eines

Mädchenpensionats Johannga wald

—
1925/0 .

H. I. I Kauuhali
Hlarbiploli Sogen 4⁴ 9 BHüuu Eva Speyer

Der besſe 8 7 50 ie e
v

‚ 4 enta Sueukuchen , Kellnerin algarete KupferNMiftelstrasse S5 Deiess Fezßzßn Otio Reinwald

Iascheniahrplan MechetDf
—

Das rühmlichst bekannte

Landhäuser - Ouartett
bringt eine Reihe der bekanntesten

Ar den badischen Verkehr und der 05
antrensenden Gebiete . Hehrere Entnhaarungs -

preis 30 Piennig erremiimmer und Jpeezimmer pomadde

in eintacher und vornehmer ae der gee e ,verlag Druckerel Dr .k d. un. b. H Ausführung preiswert e
Neue Mannheimer Zeitung

(ia. Qualitälen ) 4885 wuchs des Geſichts und
Kommers - und Studentenlieder zum

Vortrag .
der Arme gefahr⸗ und

Binzenhöfer ſchmerzlos . Glas M. . —
Möbellager u Schreinerel mit elektr . 5 1

eeee kurfürsten wantre
l , E unser erstklassiges Künstler - Orchester steht unte

der Leitung des bewährten KapellmeistersMifineid 5 — — —

— —
„ Pelzwe enl Sramolas nfang 230 , . 30 , 6 . 80 , . 80 Uhr .

28 Honig- U. Wachs - Wern
. g , f enen Plaften CVauerlarlenuFrallarlen aulnehobenReparaturen , eeee in eigener

Musikhaus laber
Visselhövede N . dens,bes , 6

A

Telue

zag

ebfarlg⸗
Tablungserleiehterung!

———



Jreitag , den 30 . Ottober 1928

Natlonal - Theater Mannhelim
Freitag , den 30 . Oktober 1925

Vorstellung Nr . 58 , Kiete C, Nr . 9

ryB BVB. Nr 4752 —4770 , 13001 —13050
„ Nr . 6217 —60231 , 5571 —6588 , 9581 —9595 .

9601 —9615 , 9651 —9660 .

aglane cea m e Butterfly
Deut

deue Oper in drei Akten v. L. Illica u. G. Giacosa
5

sch von Alfred Brüggemann . — Musik von Gia⸗
4 domo Puccini . — Spiellenung : Karl Malx .

40.
Musikalische Leitung : Werner von Bülow .

4 alang 7½ Uhr Ende gegen 10 Uhr

Cho. Cn
Personen :

Ch .Ch9.-San, enannt Butterfly : Aenne Geler ; Suzukl ,
Teoni DSans Dienerin: Erna Senlüter ; Kate Linkerton

0
ueNabella ; Linkerton , Leutnant in der amerikan .

Seaten H. Neugebzuer ; Sharpleß , Konsul der Vereinigten
Neni in Na Aasakl; Christian Könker ; Goro : Hugo

8588 Der Fürst Vamadori : Alfred Landory ; Onkel

5 280 Mathieu Frank ; PVakufide : Robert Walten ;
Sandh serliche Staatskommissar : Karl Zöller ; Der

5 lesbeamte: Adolf Karlinger ; Die Mutter Cho Cho-

Verw L, Böttcher - Fuchs ; Die Base : Margarete Ziehl .
Dienerndte, Freunde u. Freundinnen von Cho- Cho- San,

Ort d
— Zwischen dem 1. u. 2. Akt liegen 8 Jahre .

er Handlung : Nap asskl. Zeit : Gegenwart ,
Spielwärt : Anton Schremmel .

— ach dem ersten Akt grössere Pause .

nigt NurerLennpen
15

Konzertverein E. V.

Heute r fe h KasInosaalRI,1
1. Konzert .

Wendling - Quartett
ön 50

fhrnlate Reger op. 74, Beethoven
op 59 Nr3. Einzelkarten an den bekann -
ten Votrverkaufsstellen u a d Abendkasse .

n .
Fängerhalle E. V, Mannheim

5
Samstag , den 31 . Oktober 1925

abends punſct 8 Uhr, im Friedrichspark

Uleder - Abend
Dahrnkende: Konzertsängerin Erau Emma Wolf⸗

gel , Vereinsmitglied H Hs Xylophon -5 alglied Hermannflörner,Xylophon
—5 Am Flügel ? Hans Keller . Leitung : Chor -

or Franz Beierle . 10521
Lieder von En gelsberg , Brahms , Schuberf

Weeabeng ⸗e , Mendelssohn - Bartholdy . Jensen -

Anschliehend B N LL .
1 Eintiittskarten aind erhünlich bei Buchbindere :

5A55 7 3, 4 Bildereimahmungsgeschätt Daiber
„Ja ; Blumenhaus Hauser , Waldholstr . 10 und

Der Abendkasse

albesache Achengeeate
Neformafionsfeier

am Sonntag , den 1. November

nachmittags 4 Uhr 8011

im Nibelungensaal .

neue Mannheimer Jeitung [mittag ⸗Nusaabe) 11 . Seite . Nr . 505

SUfa - Theater · PG SSchauburg K 16
bas bellebte und führende Fllm - Theater seit 15 lahren . Enge Planken rögte u. vornehmste Lichtbildbunne Mannheims . Nähe Friedrichsbrücke

eeee

Meute in Erst - Aufführung die Komödie seit 40 Jahren
im Film

ee, ereree eeeeeeeeeeHeute Erstaufführung
des Fums , der Überall großes Interesse findet und wegen der hohen Dar -

stellungskunst der beliebten Schauspieler eine besondefe Zugkraſt ausübt .

in der Hauptrolle mit Sicl

Chaplin
Ein köstliches Lustspiel , das krättig die Lachmuskeln in Bewegung setrt !

— . —

Peggy macht Karriere
Die Geschichte eines angenommenen Kindes .

— . —

Die Ufa - Wochenschau
Diesmal besonders interessant !

Anfang 4½ , letzte Vorstellung 8¼½. — Eintritt jederzeit !

—
Im at Alpdrucken . — SturmlscherLecbertelgt —

Ei Int tl 1
Die Ufa - Wochenschau . Fifnberichterstattung

BOeIprogram ml K

Aufang wie Ufa - Theater P 6 .

Arandier! neeUrſtiqer * 5

33 ben, deren VituEn U ———0
CLosez . Hlose 20 fl. orto uliste 25ff mehr

SadGemeinde- Beamten- lotterlee
Lose ſc . iſſoʒe ſod . forto u. listè ⁊sffnehr

Ziehunq 20. November

2376 Geldgewinne u . 2 prämien

1 Wegen Platzmangel billi
zu verkaufen : 8909

1 Sofa , 2 Tische
1 Kinderstuhl
1 Babykordb
iDezimawage m. Bewicht.

1 Starker Handuagen
mit 2 Räder ( als Markt⸗o .
Kartoffelwagen geeignet )

Adreſſet. d. Geſ chäfteſtelle.

ander-
leldlatem

u einem netten An⸗ 9 Teleph. 6940 1. 2 langlähr . Spezialist

ängerkurſe welcher am 8 2
5

nimmt noch einige

Montag , den
5 1 Kunden an

2, 8 Uhr I Ub
5 fle 0 Angebote unt .F. H

m 2.
. H .
aliwanRud Mosse .

Apollo - Goldsaale — eee pramien 2 55 2 Heidelberg
beginnt , iſt die Beteill⸗

— 0
* 51U

Damen u . Herru
GG .

aus guten Kreiſen er⸗ Winter - Werbe- Woche: 2 2 5n f .
agreſeet tohente-

Offene Stellen .

Uul. nmaun l . John
briefe für monltsliqe æecksGesucht

mm soforkiger dewinn- Auszehlung .
8 soff . Stück 5Nl. u. & 1Nl. Hstäck 10 . l.

dorto u. liste 20 ffempfiehlt

Weibliche u männliche

Dersonen
—

—— Lebensmittel
2 22

15 29

Wöllig Neues Schwelneklelnfleisch 5680
Helvetla- Schnitt -, N

Zueker . . Pid . 30 Pf.
8 9 Skürmer Unlesterigter 1 8 10

anen 85 . 55 , 82 Pl. Grles . Pfid. 27 Pf . auch Vertretung

Uder sexuelle und andere scheinbar un - Schmalz Pid . 98 , Krakauer Erbsen . 38 . 78 Ffl.
11 Wel nl Hildebr . Pid. 22

NANNHNEIN 7 , 1 8028
adäritehs kön pefl u seel Leiden mingt % % « » ͤ

Pid .
eostsotchr . 170 EeESRUiiEIIsten

Kokosflock . Pid. 68 , Cewürze 5 e ee eeeee e
u der am

95

Dienstrz
2. Nov. , D nur für Herren

15 8. 3. Nov. , Duß nur für Damen
e 8 Uhr im Casino statthndende

Lichtbilder -Vortrag

Stangen - Spargel 2 Pld . 3 30

Mirabellen .. . 2 Pid . . 25
Zwetschen 75 Pl.

Mix Pickles , Gewürzgurk . G 68

vergeben wird . nöil
hierfür 800 —1000 Mark .
Näheres Stuttgarter Hof ,
L 6, 9 bei Stirmlinger ,

Bei

Nordd . Dauerwurst Pid . 10
kleine Wurst

Schwelnekleinfleisch zirka
J. Pfd . - Dose . 40

Schinhen - Bierwurst ½ Pid . 5 5

Kalit . Sultaninen , ½ Pid . 85 Pl.

Backpulver , Vanillexuckæ .3P. 15

puddingp 3P. 2 5, Makrone ⁊5

(ehem Beate e e Rien Helse F 185 5e 5 Mandel , Rosinen - Spelse 18 Pl. Metzgereien
in aer Seene lr nt Melaga . . . . . Liter . 78 kels 1 0u 28 Bohnen 1 Bu. E5 —0

VF Rotwein . . Iiter . 10 Hollander Käse 1½ Pid . 28 P. Suckerel
Weisweln . Liter . 00 Schwelzerk St 18, Camemb 25 Maccaronl P. 85 , Suppenein - 0 ereien

Apfelweln . . Liter 35 PI Kokosschmalz fl. Pid . 75 Pl . . lage Karton 20 gut eingeführte Herren
von leiſtungsfähiger

Sexuelle poblem
Bike sond neue wissensch

Antnisse neue Poischungsergebnisseubß; d 5
deimnch usem Fene e Wohlsein und

a
— 5 — entstehen . — Die Getühlskälle

pfeffer minz, Kümmel
/1 Fl . . 95

Helvetia Vierfruchtmarmelade
10 Pid Eimer . 95 Konfitüren 5 Pfd Eim . 215

Bienenhon . Gl 1. 20 , Gervais 43 Gebr . Kaffee ½ Pld . 7 5 u. 95 1
1

2
öh al

Blutorange - LikörE. G 5. 4. 20 Apielkraut Dose . 68 Pl Feigen Pid 4 B. Datteln Kart. 45
55 1

9.

Weinbrandt garant . rein Apfelgelee . . . Eimer . 20 Schalmand . Johannisbr . aP . 28
4 eee

KS
ſucht Gefl Zuſchriften

FFEFTCCC die e 0 ben Ul 8 au 90: nuler w . N. f en be

Nichts Altes ! Want acnon endenee
1

71 . . 75
Faene ,

Kirschen - , Heidelb . - , Zwetsch .
Eid e

fleirat .Benz 14/30 6 Ster ss

reuthei
oher oit nei vöse Ge- Sardinen , Gelecheringe Apielsined

Waffelgekäck , ½ Pid 60P1 Fabrikant . 32 J , evg.

Beseefanſee ee ee i Fid Bose 2 2 Prüchtegelecschnitte] 40 Pl. Schekolade . . 200 Cr 48 Pi 1 620 4 810
ſucht zwecks balb .

lelchsueht. Majon 63 , Krapben i Gel. 65 Trüftel, Pess-Praline IKokosflocken , Ld IZef
*1

7
K

1 ee Aul i. Gel 1 35 , Senfh . D. 68 Bonbons . . 1½ Pid . 38 Pl. Cremebruch . . ½ Pid . 25 Pl Slra

Die Wawen. — Fiauenle den , Krebs . Salm D 1. 10 , ger. Lachs D65 Cacao . Paket 25 Pl . Milchschokolade ,200 Gr. 7 0 Pl. 5
adex . ahrheſt über „ sex Enthaltsamkelt, “

. S. U. 5/ 5 3 Srer
se. eurast 8

Bratheringe 1 Ltr . ca 2Pid . 30 aus guter Familie Ber⸗

Epeleünds“ 2 115 ege 5 5 rischpaste 38 Pf 0 8
N mögen erwünſcht . zur Er⸗

bunnen unter 18 Jahren kein Zutritt . Bücklinge . . . Pſd . 55 Pl. che drd 5 2˙-4 Sitzer
8 0 zu Mk. . —, . 50 u. 1 . ( mit Sat dellen . ½ Pid 55 Pl

15
f 855 — 25 Angabe ber

euey abeUhrander Abendkasse . — Lieferwagen Verhältniſſe erbeten unt .Benz 10˙ 2⁰ elektrisch Licht

Simson 5 / Tetervagen

Dh . PDieil Nadil .

W. V. 4s an die Geſchäfts⸗
ſtelle ds Bl 18862

Suche für Schweſter ,
jung. Fräulein , ſehr ge⸗
bildet , evgl . nit Wohn .
und 50 Mille Vermög . ,
Akademiker oder Herrn

91 10Miener Restaurant
Kaufmannsheim O 1 , 10

Hente Preitag , den 30. Oktober

8 Ane adladten,
oherFeeischabschlag ſtrder nt Hmilf
unm düstr - 1 Anüleah 2b . 2r . 00 Sonder-Angebot!

st inl
8

bee
1

Valentiu Ding

Ualune ee 110 120
la . amerik . Schweineſchmalz 1 kg Mk. . 84 Inh . Fr . Fels Tobenegefa

10 Mlges leches Flech ver wid . 1r . . 55 „ Salatöl . . . . ßper Liter „ . 10
Tel . 6978 R 6, 4 Vermiet . d. Verwendn

1 del Abnahme „ Taſellll . „ „ „ 1 Zuſchriften

U m von 2 Pfund per Pfd . Mk. 9·00 feinſtes Tafelbbzz . „ „ . 25 e an die

0 I U Auch besonders billiges Angebot 10516 Grleßzucker Pfd . „ . 58
Geſchäftsſtelle . 8928

Witwe , 40 Jahre , mit
ſchöner Wohnung , ſucht
ſol . , anſtänd . Geſchäfts⸗
maänn od. Beant . kenn .
zu lernen zwecks ſpät .

Drucksachen e , Heirat
Aeeeeeeeee e en e Gefl . Juſchriften unter

Druskerei Dr . Naas , . m. b. H. E 6 . 2 fa 5e l . f

Kaffee , Kolonlalwaren . Lebensmittel zu
allerniedrigſten Konſumpreiſen .

Ein Kauf bei uns bedeutet große Erſparnis .

Hansa - Spezlalhaus
Bauer & Co . ,

P 6 , 17 ll , Atlantit⸗Eckhaus . 10586

——.8 *

anmel - . fchatteichdagoah n .. U. 70

Mammelfeach zum Taten . r . w . U. 80
MHeine Spezialitkt in

Koschebwürsten per Pfd . Mk. . 90

Beno Baum
S kva-· Hrt Wel . 7708

e

daruele Marken mit fünf Jahre
ntie ohne Anzahlung mit be⸗

S83

e Pfafſenkuber li3 . 2
und Stanfunterrielt Nratia .

ſ
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Durch großzügige Bareinkäufe in den letzten Tagen bei ersten Firmen der Branche , sind wir in der Lage

hochwertige Konfektion zu beispiellosen Preisen anzubieten

——— Größte Auswahl für kleine Damen und für große , starke Figuren
4ceeeeee

Warme Winter- Mäntel 9˙⁸ 14⁰ 19˙⁰ 25⁰⁰
9 0 in Fantasie - und einfarbigen Stoffen

28
1717 Nre . ! . t , 40 84 ,

Elegante Mäntel 59⁰⁰ 79˙⁰² 98˙⁰⁰ 125˙⁰⁰
in viel . mod.Stofert, Seide gel , teils m.Pelz

0N

2,,
Eini. u. gemust. Kostũüme 2 4˙⁰ 390⁰ 48⁰⁰ 58˙⁰
teils Gabard . , Rips u. aparte Fantasie - Stoſle90

K .
22

K. Oslulme d . 1 90 90

Elegante Kostüme 1150⁰ 1290⁰ 145˙5 1890
nochapatſe Verarbeitung , neueste Stollarten

0 —

eheeeeeeeeee
N

Wollene Mantel - Kleider *³³ 12⁰⁰ 19˙ 29˙⁰⁰ 8
in Melen neuen Farben sowie fes : hen Plaldkaros

EI te Kleid 90 9⁰⁰ 0⁰0
00

251 244 oder e 35 52 69 85
Seid . u . Abendlleider

19— 2⁵⁵ 54— 105

fe Ektfakrkert WaltMATkldokfk dlWikldlerfr fa ſut
lasss krerteaekenden Paben .9 Phpellne brat, Wesehgeefpten . . ö90 * — —35 Donega ! Een,eise —. 546 . L. 30

liöpe do clng 25. Frbene, . 50 Ahbefiat bere,e nete Wrr . 95
3

55

N

uee
N

Wae moderns Pastelliat ben

1
Adh Iong Sreweresehekerk . . 05 Jodenstoff 2 m de5 B. 50

—

Crepe Marocain faconné

er e . 60 bhltg 8e bebde elne . teS 700 Igterstoff 22 bh. 5

galk. dalſh . : . K. . 05 illn Ee . 605, fllllnte % arengo . g C 605

ee .
fllelne z. er ee . 0b bld 25 Frebe . 790 Wunreenen5er 10 lalentelen S. r 10k) 5

7

770
at 10 . 02 Hal-Weiderstoff . 0 kn lolele 8 8 100 eeee * 50

3

BSBS
Tee Arader fcofaer Aüne

antant 2ngr 957, ahmfünpte g 26, ie Henddnel
Er

927 . leen
autend e . 25 danee 125 duner

donn e 18 Dhelbend — . 0 N
D dherdend Srtr 2. Krs . 70 N

u. farbi aar 2 aus unterfütt .

Hachhace . e e4 Cenne L. 95 aennümpie atere 1 aner bntettaen zra .r. 15 benten Perrrfrcefre . . 9 % 8
5

nmdd Freaseg 33 inenIuntef 8 155 dan-FHhaatbenlen rr 25 nee 5948
Mimehnd zeerer f 306 ihenHünpfee Sr . 35 Afer fumähentel . 205 ddelile 2 14 N

5 ramalin' , bes — 9

Aunün e , leee — 155 buiun . . . 255 reee — 95
— — 5 — — — — 2Wn

0 N 71 2.

915

5
05
1

*
f

05
14

ö

1 5
111

1774
19
11

J5.

143

11401
＋.

14
1158 10

11
5 1

41

5 14
i

4

10
1

10
1106111
10
1
906

iene
Hemdenflanell Hemdenflanell 5 Schürzenstoffe Welliné m. nepenea;

100 doppelseitig gerauht . Meter 69 Pfl. gestreiſt und kariert. . Mtr. 1. 08, 9 Pf. . 120 em br., vorzügl . Qual . Mtt . . 1 tchòne Farbe . . 1¹¹ N
8

Sportflanell 85 Druckflanell 9 2 Köp erilanell 1 Samtvelour Maüne 1 N
— haltbare Wate . Meter Pf. dolide Qualitat .. eeMeter P. in Boger Auswahl . Meter 30 in relzenden Dessins Meter 75

N

.
.Seßen Sie sici unsere Fensfer am I . Nogember an
2

22

F NVtiE¹E . , NA , . ee
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